
Bürgerjournal für die Gemeinde Taufkirchen

Kulturzentrum
The Hotstuff Jazzband, Spatz und 
Engel, Conny & die Sonntagsfahrer, 
Weihnachts-Schlagertherapie

Ausgabe November 2024

Wir informieren
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Umwelt und Klima
Heizen mit Holz, winterfester Garten, 
Kleidertauschparty, Klimaanpassungs-
konzept, Nistkästen

Adventsumtrunk in 
der Eschenpassage
Am 29. November 2024 ab 15 Uhr im 
und vor dem Bürgertreff Soziale Stadt
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Lassen Sie sich 

beraten: 

0800 0 796 333

Produkte aus der Region. 
Genau unser Geschmack.
Auch beim Strom: M-Ökostrom Regional.

Mit Ihrer Entscheidung für M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in 
Ihrer Region. Denn Ihr Ökostrom wird mengengleich in Erneuerbare-Energien-Anlagen im 
Raum München erzeugt. Außerdem fließt Ihr Förderbeitrag von 1 Cent/kWh in den Neubau 
von Erneuerbare-Energien-Anlagen.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, 
Ihrem verlässlichen Partner – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert.

 Wechseln ist ganz einfach!
 QR-Code scannen oder unter:
  www.swm.de        0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)
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Liebe Taufkirchnerinnen, liebe Taufkirchner,
nun ist er da: Der Herbst bietet uns ein bun-

tes Potpourri, Laub in herrlich rostroten Tö-

nen, das von den Bäumen fällt. Da kommen 

die Erinnerungen an die Kindheit hoch, als 

man sich in die mühsam zusammengetrage-

nen Laubhaufen des Nachbarn geworfen 

und dabei den ein oder anderen erhobenen 

Zeigefinger geerntet hat. Heute ist das Laub-

harken nicht mehr ganz so mühsam, da aller-

orts die „beliebten“ Laubbläser hörbar und 

unterstützend im Einsatz sind. Es gibt bereits 

deutliche Anzeichen, dass sich das Jahr lang-

sam aber sicher dem Ende zuneigt. Nach einem 

Sommer mit vielen Volksfesten, Grillabenden 

und den langersehnten Urlaubszeiten wirkt 

nun alles etwas gedämpfter. Wir kommen 

zur Ruhe und lassen Wind, Wetter und Far-

benpracht auf uns wirken. 

Während wir es etwas gemächlicher ange-

hen lassen, werden dagegen andere Men-

schen regelrecht aktiv. Die Jahreszeit, in der 

es nun früher dunkel wird, nutzen Einbrecher 

gerne für ihre Zwecke. Sie spähen Häuser 

und Wohnungen aus, beobachten die Men-

schen, die sich in ihren hell erleuchteten hei-

meligen Räumen sicher fühlen und warten 

nur auf einen geeigneten Moment, in dem 

sie in Erscheinung treten können. Gerade un-

sere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger 

gilt es darauf aufmerksam zu machen, dass 

nicht jeder Mensch, der an der Türe klingelt, 

ein guter Mensch ist. Besondere Aufmerk-

samkeit unseren Nachbarn gegenüber soll-

ten wir nun alle walten lassen und außerge-

wöhnliche Aktivitäten rund ums Haus lieber 

einmal mehr der Polizei melden, als diese zu 

ignorieren. Die altgedienten „Gaunerzin-

ken“ an Hauswänden, Briefkästen oder Zäu-

nen werden gerne verwendet, um sich unter-

einander mitzuteilen, ob sich ein Einbruch 

lohnt. Ein simples Kreuz oder eine gezackte 

Linie erscheint harmlos, dient aber der Kom-

munikation untereinander. Zudem bedienen 

sich die Täter heute der modernen Technik, 

machen Film- und Fotoaufnahmen und kön-

nen schnell feststellen, wo sich ein Einbruch 

„lohnt“. Manchmal wird auch nur ein Stein 

an einer Stelle platziert, um festzustellen, ob 

er aus dem Weg geräumt wurde, was an-

zeigt, dass das Haus bewohnt ist. Kameras 

und Alarmanlagen können abschrecken, je-

doch keinen hundertprozentigen Schutz bie-

ten. Es heißt also in dieser Jahreszeit ganz 

besonders aufmerksam und wachsam zu 

sein. Sollten Sie Gaunerzinken entdecken, 

setzen Sie sich mit der Polizei in Verbindung. 

Diese ist Ihnen auch bei Fragen rund um 

sinnvolle Einbruchschutzmaßnahmen behilf-

lich.

Ich wünsche Ihnen eine wunderschöne 

Herbstzeit und vor allem, dass Ihnen nur 

Menschen mit guten Absichten begegnen.

Herzlichst

Ihr

Ullrich Sander

Erster Bürgermeister

Schlüsselübergabe für das neue Haus für Schulkinder  
Mit Beginn des neuen Schuljahres ist Leben 

in das neu errichtete Gebäude am Postweg 

eingekehrt. 45 Kinder im Schulalter zogen 

ein. Am 13.09.2024 überreichte Bürger-

meister Ullrich Sander ihnen 

den symbolischen Schlüssel 

für ihr neues kleines Reich.

Der stetig wachsende Bedarf 

an nachschulischen Betreu-

ungsplätzen machte die Er-

richtung dieses weiteren 

Standortes für die von INTEG-

RA e.V. angebotene Mittags-

betreuung auf der Dorfseite 

notwendig. In fast schon ra-

sender Geschwindigkeit wur-

de das Projekt fertiggestellt 

und konnte rechtzeitig zum 

Schuljahresbeginn in Betrieb genommen 

werden. Erst im Februar dieses Jahres hatte 

der Gemeinderat das Go für den Bau der 

Einrichtung gegeben. Vom Spatenstich bis 

zur Fertigstellung dauerte es dann nur noch 

2 Monate. Kleinigkeiten sind noch nachzu-

bessern, das eine oder andere fehlt noch, 

aber nichts, was sich nicht überbrücken ließe 

oder gar die Freude der Kinder trüben wür-

de. Sie bedankten sich mit einem großen 

Plakat bei allen Beteiligten. Auch der Bürger-

meister freute sich, als er den Kindern den 

symbolischen Schlüssel übergab „Dass wir 

immer wieder in kurzer Zeit Lösungen schaf-

fen, ist die Stärke unserer Gemeinde. Hier 

ziehen alle – Verwaltung, Gemeinderat, Trä-

ger, Firmen – an einem Strang, wenn es um 

die Kinder geht“. Dank gilt auch den Stock-

schützen, die vorübergehend zugunsten der 

Kinder auf einen Teil ihres Geländes verzich-

ten. Die Geschäftsführerin von 

INTEGRA e.V., Brigitte Haas, 

bei der Schlüsselübergabe: 

„Unser großer Dank gilt dabei 

der Gemeinde, die gemein-

sam mit uns wächst, sich am 

Leben der Menschen im Ort 

orientiert und den Eltern, die 

viel Vertrauen in uns haben“.

Die Aufgabe der Gemeinde 

zur Schaffung neuer Betreu-

ungsplätze ist damit nicht er-

ledigt. An einer langfristigen 

Lösung zur Deckung der 

wachsenden Bedarfe der Eltern, und das 

nicht nur in quantitativer, sondern auch und 

vor allem in qualitativer Hinsicht, wird im 

Rathaus in enger Zusammenarbeit der Ab-

teilungen Bauen und Allgemeine Verwal-

tung & Soziales getüftelt.
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Hausanschrift
Gemeinde Taufkirchen

Köglweg 3, 82024 Taufkirchen

Telefon 0 89 / 66 67 22 - 0 (Information)

gemeinde@meintaufkirchen.de

www.meintaufkirchen.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag 14.30 bis 17.30 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin! 

Sozialverwaltung: nur mit Termin 

Einwohnermeldeamt / Passamt / Gewerbeamt 

Mo. und Fr. von 7.30 bis 12.00 Uhr (ohne Termin) 

Di. und Do. 14.00 bis 17.30 Uhr  (mit Termin) 

Mittwoch geschlossen!

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Karwendelstraße 5

Montag, Mittwoch  

und Freitag 16.00 – 18.30 Uhr

Samstag    9.30 – 13.00 Uhr

Das Rathaus

NOTRUFNUMMERN
Polizei             110
Polizeidienststelle Unterhaching  0 89 / 61 56 20
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 

Giftnotrufzentrale für Bayern  0 89 / 1 92 40

Frauennotruf (tgl. bis 24.00 Uhr) 0 89 / 76 37 37

Gehörlosentelefon (Schreibtel.) 0 89 / 1 92 94

Elterntelefon 0 800 / 111 0 550

Kinder- und Jugendtelefon 0 800 / 111 0 333

ADAC Festnetz 0 180 / 2 22 22 22

Sperr-Notruf EC- und Bankkarten 116 116
(zentrale Notrufnummer zur Sperrung von EC- und Kreditkarten 
sowie elektronischen Berechtigungen)

Störungsnummer Strom, 

Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 66

Technischer Kundenservice für

Strom, Bayernwerk AG 09 41 / 28 00 33 11 

Notdienst Wasserwerk Taufk. 01 70 / 5 64 28 33

Auskunft 11 8 33

Durchwahlnummern im Überblick

Bürgermeister
Bürgermeisterbüro/ 

Öffentlichkeitsarbeit -501/-503

Persönlicher Referent -502

Geschäftsbereich Allgemeine 
Verwaltung und Soziales
Sekretariat  -101

Sitzungsdienst -102

Personalstelle -110/-112 

Kindertagesstätten   

u. soziale Einrichtungen -130

Taufkirchen Mobil -131

Seniorenbeauftragter -132

Kulturzentrum (KUZ)
Leitung -150

Vorverkauf -151/-152/-153

Marketing/PR -155

Bücherei -171

Geschäftsbereich Bauen
Sekretariat -201

Bauleitplanung -211

Straßenverkehr -214

Baugesuche -213

Liegenschaften -218

Soziale Stadt -216

Sekretariat Bautechnik -202

Hochbau  -230/-231/-232/-237

Tiefbau -233

Verkehrsüberwachung
08121/418-168 oder -187 

kvue@markt-schwaben.de

Referat für Umwelt- und 
Abfallwirtschaft -250/-251/-252

Klimaschutzmanagerin -251

Geschäftsbereich Finanzen
Kämmerer/Zweck-  

verband Realschule -300

Grundsteuer/Hundesteuer/  

Abfall -302

Zuschusswesen -303

Gewerbesteuer -304

Kassenleitung -320

Kasse -321/-322

Wasserwerk 
Kaufmännische Leitung -340

Buchhaltung -341

Herstellungsbeiträge -342

Wassermeister -351

Geschäftsbereich Öffentliche 
Sicherheit, Bürgerservice und 
Kultur
Ordnungsamt -430

Melde- u. Gewerbeamt/

Pässe/Fundbüro -444

Sozialverwaltung -410/-411

Standesamt/Friedhofs-  

verwaltung -420/-421/-422 

Feuerwehrbüro 089 / 6 12 39 89

Bauhof 0 89 / 6 12 51 67

TWG 0 89 / 6 24 22 41-0

Sitzungstermine im November
Die öffentlichen Sitzungen finden im Rathaus/Sitzungssaal, 1. Obergeschoss (Zugang 
rechts neben dem Haupteingang) statt.  
Vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen sind folgende Gemeinderats- bzw. Ausschuss-Sit-
zungen im November 2024 geplant:

 Dienstag, 19. November 2024  19.00 Uhr Bau- und Umweltausschuss
 Donnerstag, 21. November 2024 19.30 Uhr Gemeinderat

Änderungen können Sie in den Tagen vor den o. g. Terminen an unseren Gemeindetafeln 
oder unserer Gemeinde-Homepage www.meintaufkirchen.de  Sitzungen entnehmen. 

Für den Besuch im Rathaus vereinbaren Sie bitte einen Termin (auch online möglich).  
Das Service-Portal finden Sie auf www.meintaufkirchen.de/service.

Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und personenbe-

zogenen Hauptwörtern in diesem Bürgerjournal die männliche Form verwendet. Entspre-

chende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. 

Die verkürzte Sprachform hat nur redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.

Sprechstunden der Polizei
Jeden Freitag von 10 bis 12 Uhr ist ein Ansprechpartner der Polizei im Bürgertreff in der 

Eschenstraße 46 für Sie da.

Feiertagsregelung für 
die Abfall- und Wert-
stoffentsorgung an 
Allerheiligen
Allerheiligen, Freitag, 1. November 
2024 (KW 44):
Restmüll:  Di.  Mo. (28.10.2024)

 Mi.  Di. (29.10.2024)

 Do.  Mi. (30.10.2024)

Biotonne:  alle am Di. (29.10.2024)

Papier:  Fr.  Do. (31.10.2024)

Glas:  Mi.  Di. (29.10.2024)

Gelber Sack: unverändert

mailto:gemeinde@meintaufkirchen.de
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Trinkwasseruntersuchung 
In regelmäßigen Abständen wird unser Trinkwasser entsprechend den Anforderungen der 

Trinkwasserverordnung sowohl chemisch, physikalisch als auch mikrobiologisch untersucht.

Hierzu geben wir folgende Trinkwasser-Werte (aktuelle Probeentnahme vom 02.04.2024) 

im Vergleich zu den deutschen Grenzwerten (Trinkwasserverordnung) sowie europäi-

schen Grenzwerten (Richtlinie des Rates des europ. Parlaments und des Rates vom  

16. Dez. 2020 Nr. 2020/2184/EU) bekannt:

Ergebnis Grenzwert

Ammonium < 0,05 mg/l 0,5 mg/l

Calcium 84,5 mg/l

Magnesium 24,1 mg/l

Gesamthärte 17,4 °dH

ph-Wert   7,43         6,5 / 9,5

Natrium 3,4 mg/l 200 mg/l

Chlorid 9,5 mg/l 250 mg/l

Sulfat 9,4 mg/l 250 mg/l

Kalium < 1,0 mg/l

Eisen < 0,02 mg/l 0,2 mg/l

Fluorid < 0,10 mg/l 1,5 mg/l

Nitrat 16,6 mg/l 50 mg/l

Nitrit < 0,05 mg/l 0,5 mg/l

Blei < 0,001 mg/l 0,01 mg/l

Die erstmalige Untersuchung auf per- und polyfluorierte Alkylsubstanzen (PFAS) am 

02.04.2024 ergab keine messbaren Substanzen im Trinkwasser der Gemeinde Taufkirchen.

Leider hat sich in der letzten Ausgabe der Fehlerteufel eingeschlichen. Folgender 
Härtebereich ist richtig.

Wir liefern Ihnen in Taufkirchen seit Jahrzehnten Trinkwasser in gleichbleibender Qualität 

im Härtebereich 3 (= hart / derzeit 17,4 °dH).

Dem Trinkwasser wurde bisher kein Desinfektionsmittel (z. B. Chlor) zugesetzt. 

Alle bisher entnommenen und untersuchten Wasserproben entsprechen den Anforde-

rungen der Trinkwasserverordnung. 

Alle übrigen Untersuchungsergebnisse können Sie unter www.meintaufkirchen.de

 Eigenbetrieb Wasserwerk  Wasserqualität einsehen. 

Bei Fragen rund um das Trinkwasser sind wir gerne für Sie da.

Technische Beratung:  Herr Wierer  Telefon 089/666722-351

Verbrauchsabrechnung:  Frau Hofbauer  Telefon 089/666722-341

Notdienst für öffentliche Wasserversorgung:  Telefon 0170/5642833
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Ablesekarten für  
Wasserzählerablesung
Wie in den Vorjahren beginnt im November 

wieder die Selbstablesung der Wasserzähler. 

Das gemeindliche Wasserwerk wird daher 

voraussichtlich Mitte November 2024 seinen 

Kunden (Zahlungspflichtigen) Wasserzäh-

ler-Ablesekarten zustellen. Damit eine ord-

nungsgemäße Abrechnung der Wasser- und 

Abwassergebühren mit den tatsächlichen 

Zählerständen erfolgen kann, sind wir auf 

die Mithilfe unserer Wasserabnehmer und 

pünktliche Abgabe der Ablesekarten ange-

wiesen. 

Geben Sie uns bitte die Meldungen rechtzei-

tig zurück, damit wir Ihren Wasserverbrauch 

für den Verbrauchszeitraum 2024 nicht 

schätzen müssen. Eine von uns durchgeführ-

te Schätzung kann für Sie nachteilig sein.

Für Ihre Bemühungen dürfen wir uns schon 

jetzt herzlich bedanken.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Hofbauer 

unter Telefon 089/666722-341 gerne zur 

Verfügung.
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Volkstrauertag am 17. November 2024
Bürgermeister Ullrich Sander lädt alle Bürger sowie die Vereine 

herzlich ein, an den Feierlichkeiten anlässlich des Volkstrauertages 

teilzunehmen und gemeinsam der Opfer von Krieg und Gewalt 

zu gedenken. 

Der Gedenkgottesdienst in der Kirche St. Johannes 

beginnt um 9 Uhr. 

Anschließend erfolgt die Kranzniederlegung 

am Kriegerdenkmal.
© Martina Berg - stock.adobe.com
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Adventsumtrunk in der 
Eschenpassage
Ein Adventsumtrunk in der Eschenpassage 

findet am Freitag, den 29. November 2024 
ab 15 Uhr statt im und vor dem Bürgertreff 

Soziale Stadt mit Feuerschale, Leckereien, 

Liedern vom Kinderchor der Musikschule 

Taufkirchen mit dem Chorleiter Torsten 

Frisch – die Kinder singen zum Auftakt um 

15 Uhr – und weiteren Musikbeiträgen. 

Kommen Sie einfach vorbei. Falls schlechtes 

Wetter wäre, ist es drinnen umso gemütlicher. 

Bürgertreff Soziale Stadt, AK Wir für 
Taufkirchen, „Evital“ und Eschenapotheke 

Umfrage zur Fahrradfreundlichkeit 
Radfahrer können bis zum 30. November 
2024 wieder an einer Umfrage zur Fahr-

radfreundlichkeit in den Gemeinden teil-

nehmen. Dies wird durch den ADFC Bayern 

(Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club Lan-

desverband Bayern e. V.) mit Sitz in Mün-

chen, durchgeführt und dieser sammelt 

Rückmeldungen aus der Bevölkerung für 

Verkehrsplaner und politisch Verantwortli-

che vor Ort. Die Rückmeldungen können 

nützliche Hinweise geben, die Kommunen 

gezielt für Verbesserungen in der Infra-

struktur nutzen können. Die Ergebnisse 

helfen auch, die Erfolge der Radver-

kehrsförderung zu bewerten. Die Umfrage 

finden Sie unter www.fkt.adfc.de.

Tausend Dank vom  
Bücherschrank
Ein herzliches Dankeschön für die helfen-

den Hände vom Bauhof aussprechen 

möchten wir.

Am öffentlichen Bücherschrank in der 

Eschenpassage war eine Materialermü-

dung aufgetreten. Die Flügeltüren klemm-

ten und konnten nicht mehr verschlossen 

werden.

Das starke Interesse am Lektüretausch ist 

sehr erfreulich und wunderbar, aber es be-

anspruchte den künstlerisch gestalteten 

„Blauen Bücherschrank“ aus Stahlblech 

merklich. Wind und Wetter ausgesetzt er-

füllt der Schrank seinen Zweck. Einst war er 

ja (nur) ein Spind in einer Firma. 

„Tausend Mal ist nichts passiert…“ aber 

nun doch, und die Idee der Leute vom Bau-

hof mit zwei zusätzlichen robusten Schar-

nieren passt prima zur Gestaltung des 

Schranks. Mit etwas Nachdruck (unten) 

beim Verschließen ist es nun wieder mög-

lich, die Bücher nach dem Schmökern be-

sonders in der feuchtkalten Jahreszeit zu 

schützen.
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Herzlich Willkommen in Taufkirchen
Zum Schulstart durfte Bürgermeister Ullrich 

Sander in Taufkirchen zwei neue Konrekto-

rinnen begrüßen.

Cornelia Klaus ist ab sofort Konrektorin in 

der Grundschule Taufkirchen Am Wald und 

Julia Eder in der Mittelschule Taufkirchen.

Frau Klaus war zuletzt drei Jahre Konrekto-

rin in einer Grundschule in Augsburg und 

hat bereits zuvor als Lehrerin im Landkreis 

München gearbeitet. 

Für Frau Eder ist dies die erste Station als 

Konrektorin. Sie hat zuvor als Lehrerin im 

Landkreis Weilheim-Schongau gearbeitet.

Wir wünschen beiden Damen einen guten 

Start in Taufkirchen. 

Marktkalender 
In Taufkirchen finden wöchentlich (nicht an 

Feiertagen!) folgende Wochenmärkte statt:

 ❚  Dienstag: Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz beim Rathaus

 ❚  Freitag: Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz an der Eschenstraße (S-Bahn)

Öffnungszeiten von 13.00 bis 18.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung:
Redaktionsschluss für die Dezember 2024-Ausgabe: Mittwoch, 6. November 2024, 12.00 Uhr.
Anzeigenschluss für die Dezember 2024-Ausgabe: Montag, 11. November 2024, 12.00 Uhr.

Cornelia Klaus Julia Eder

Kaufkraft am Ort erhalten: 

Liebe Leserinnen und Leser, bitte denken Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen an das vielfältige Angebot der hier werbenden Betriebe und Gewerbetreibenden. 
Sie bilden aus, sichern und schaffen Arbeitsplätze vor Ort.

Nur durch IHRE Nachfrage am und im Ort kann die Vielfalt der Handwerks- und Dienstleistungen sowie Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf für 
uns alle erhalten bleiben. Die Nähe zum Betrieb und der persönliche Kontakt sichert termingerechte Ausführung, Qualität und Service.

In Zeiten dominierender Konzerne, über die mittlerweile nicht mehr nur Bücher bestellbar sind, die massive Steuervermeidung betreiben und sich so der 
Beteiligung am Allgemeinwesen entziehen, kann man nur appellieren:

Nutzen Sie das regionale Angebot an Produkten und Dienstleistungen. Ihre Kaufentscheidung hat Gewicht und direkten Einfluss.
REBA-Verlag Freising, Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de 

Ferienaktionen vom Bürgertreff-Team
Im Sommer 2024 fanden 17 der geplan-

ten 18 Ferienaktionen statt; 15 davon im 

Bürgertreff und 2 in den beiden Taufkirch-

ner Seniorenheimen. Im Durchschnitt nah-

men 7 Kinder an jeder Aktion teil. Allen 

hat es viel Spaß gemacht und die Senioren 

wünschen sich, dass wir häufiger kom-

men. Also dann bis zum nächsten Jahr!
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Museum für Interessierte geöffnet
Heimatpfleger Michael Müller öffnet am 

Sonntag, 10. November 2024, von 14.00 

bis 17.00 Uhr wieder die Türen des Muse-

ums im Wolfschneiderhof für Interessierte. 

In dem über 200 Jahre alten Bauernanwe-

sen erhalten die Besucher einen lebendigen 

Eindruck vom früheren bäuerlichen Leben 

am Ort. 

Mittels zahlreicher hergebrachter haus- und 

landwirtschaftlicher Gerätschaften werden 

die Betrachter in die kargen und bescheide-

nen Lebensverhältnisse der ehemaligen Be-

wohner versetzt. Bei den Führungen erfah-

ren Interessierte auch vieles Un bekannte aus 

der äußerst bewegten Geschichte der Ge-

meinde. Ab ca. 16.00 Uhr zeigt der Heimat-

pfleger eine Bildpräsentation zu „150 Jahre 

zwischen Krieg und Frieden“ und portrai-

tiert damit die älteste Vereinigung am Ort. 

Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 

können die Gäste ihre eigenen Erinnerun-

gen und Eindrücke in zwangloser Atmo-

sphäre austauschen. Der Eintritt ist frei.

Heimatinteressierte gesucht
Die Beschäftigung mit der vielgestaltigen 

Heimatgeschichte bietet Heimatinteressier-

ten eine sinnvolle Freizeitgestaltung. Das 

Begleiten von Kindergruppen im Keltenhaus 

und im Wolfschneiderhof ist besonders be-

reichernd und bietet viele Möglichkeiten, 

eigene kreative Ideen umzusetzen. Span-

nend ist es auch, die Erinnerungen von  

Zeitzeugen festzuhalten und für eine Veröf-

fentlichung zu bearbeiten. 

Anhand des umfangreichen Dokumentati-

onsmaterials lässt sich die sehr bewegte Ge-

schichte Taufkirchens nachvollziehen und an 

andere weiter geben. Der besondere Reiz 

eines Engagements im Bereich der Heimat-

pflege besteht darin, dass keine Vereinsmit-

gliedschaft oder fixe zeitliche Verpflichtun-

gen eingegangen werden müssen, sondern 

jeder selbst entscheiden kann, mit was man 

sich beschäftigen möchte und wie viel Zeit 

man investieren möchte bzw. kann. 

Heimatpfleger Michael Müller freut sich, 

wenn Sie bei Interesse Kontakt mit ihm auf-

nehmen. Entweder bei den Museumstagen 

(siehe oben) oder unter heimatpfleger@

meintaufkirchen.de.

 Gemeindeheimatpfleger

  

HH
oo

aa
mm

aa
tt  pp

ffllee
gg

nn
  

Heimatpfleger 

Die ausgegrabene Geschichte der  
jahrtausendelangen Besiedlung des  
heutigen Gemeindegebietes erzählen... 

Das Leben im früheren Bauerndorf  
lebendig vermitteln... 

Mitwirken, Landschaft, Natur, Brauchtum und Tradition zu erhalten... 

Werden Sie Mitglied 
im Team von  
„Taufkirchen Mobil“
Die Gemeinde sucht zum nächstmögli-

chen Zeitpunkt einen Fahrer für den 

Fahrdienst der Gemeinde „Taufkirchen 

Mobil“.

Der Besitz eines Personenbeförderungs-

scheins ist sehr willkommen.

Bei Interesse können Sie sich bei Herrn 

Heck unter Telefon 089/666722-131 

oder heck@meintaufkirchen.de oder  

bei Herrn Schreyer unter Telefon 

089/666722-132 oder schreyer@mein 

taufkirchen.de melden. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir suchen Dich

mailto:heimatpfleger@meintaufkirchen.de
mailto:heimatpfleger@meintaufkirchen.de
mailto:heck@meintaufkirchen.de
mailto:schreyer@meintaufkirchen.de
mailto:schreyer@meintaufkirchen.de
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Bundesverdienstkreuz am Bande für Inge Weiß

Aus den Händen von Sozialministerin Ulrike 

Scharf erhielt Inge Weiß aus Taufkirchen am 

2. Oktober 2024 die höchste Auszeichnung 

der Bundesrepublik Deutschland: Das Bun-

desverdienstkreuz am Bande.

2005 hat Inge Weiß das Ressort Demenz bei 

der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unter-

haching übernommen. In leitender Position 

und immer auf rein ehrenamtlicher Basis 

baute sie seitdem Hilfsstrukturen auf. Das 

Betreuungsangebot „Seniorenhelfer“ rich-

tet sich bis heute an pflegebedürftige Men-

schen und Menschen mit Demenz sowie an 

deren Angehörige. Aus der Versorgungs-

struktur der Gemeinde Taufkirchen und der 

Menschen im gesamten Hachinger Tal ist 

das Angebot nicht mehr wegzudenken. 

Derzeit organisiert Inge Weiß die Einsätze 

von 15 Seniorenhelferinnen und leitet deren 

monatliche Treffen. Die Seniorenhelferinnen 

besuchen ein- oder zweimal pro Woche 

Menschen mit Demenz, um sie und ihre An-

gehörigen zu unterstützen, Zeit mit ihnen 

verbringen, ihnen vorlesen oder einfach nur 

zuhören. Durch dieses Angebot der Nach-

barschaftshilfe konnten über die Jahre mehr 

als 100 Familien entlastet werden. 

In der Würdigung des Bayerisches Staatmi-

nisteriums für Familie, Arbeit und Soziales 

heißt es: „Ihre Arbeit ist für sie eine Herzens-

angelegenheit und sie zeigt ein hohes Maß 

an Mitgefühl und Hingabe für ihre Mitmen-

schen. Dank ihrer Arbeit konnte eine Lücke 

in der Betreuung von Demenzerkrankten 

und der Entlastung pflegender Angehöriger 

geschlossen werden.“

Die Gemeinde Taufkirchen und der Land-

kreis München gratulieren Frau Inge Weiß 

zur Auszeichnung und danken ihr für die 

langjährige aufopferungsvolle Arbeit.

Staatsministerin Ulrike Scharf (1. v. l.), der stellvertretende Landrat Christoph Nadler (3. v. l. hintere Reihe), Vorsitzende der Nachbarschaftshilfe Gabriele Eggers 
(3. v. l.), Geschäftsführerin der Nachbarschaftshilfe Andrea Schatz (2. v. l.), Inge Weiß (5. v. l.) und die engagierten Seniorenhelfer, ohne die – wie Inge Weiß 
immer sagt – „das alles nicht möglich wäre!“

Inge Weiß (l.) erhält von Staatsministerin Ulrike 
Scharf das Bundesverdienstkreuz und die 
Ehrenurkunde

Jeden Monat in 
Ihrem Briefkasten

Das Bürgerjournal
Wir informieren
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Liebe läßt sich einpacken! Aktion Weihnachten im Schuhkarton 2024
Unterstützen Sie auch dieses Jahr wieder 

bedürftige Kinder weltweit und machen Sie 

mit bei der Aktion „Weihnachten im Schuh-

karton“! Packen Sie einen Schuhkarton voll 

mit Geschenken und geben Sie diesen bis 
zum 18. November 2024 in der Eschen 

Apotheke, Eschenstraße 6 in Taufkirchen 

ab.

Seit Jahren organisiert das Team der Eschen 

Apotheke zusammen mit dem Bürgertreff/

Soziale Stadt diese nette Aktion, bei der 

jährlich bis zu 300 Schuhkartons zusammen 

kommen, die an Weihnachten Kinderaugen 

strahlen lassen.

Die Idee ist simpel und jeder kann mitma-

chen: Man packt einen individuell dekorier-

ten Schuhkarton für ein bedürftiges Kind im 

Alter von 2 - 4, 5 - 9 oder 10 - 14 Jahren. 

Gefüllt wird der Karton mit neuen Geschen-

ken wie Spielzeuge, Schulmaterialien, Hygie-

neartikeln, Kleidung und einer persönlichen, 

wertschätzenden Botschaft in Form einer 

kleinen Grußkarte. Süßigkeiten oder andere 

Lebensmittel sollen bitte nicht hinein. Wer 

keine passenden Kartons zuhause hat, kann 

unter jetzt-mitpacken.org welche bestellen 

oder sich in der Apotheke einen Leerkarton 

abholen. Wenn Sie sich beteiligen möchten, 

aber nicht selber packen, können Sie die Ak-

tion gerne mit Spenden unterstützen.

Weitere Informationen zum Projekt und wie 

man die Kinder weltweit unterstützen kann 

finden Sie unter weihnachten-im- 

schuhkarton.org. 

Unsere Taufkirchner Kinder und alle Kinder 

der Welt sind unsere Zukunft und liegen uns 

am Herzen, darum bedanken sich die 

Eschen Apotheke und die Soziale Stadt/Bür-

gertreff Taufkirchen schon jetzt für Ihre Teil-

nahme!

REBA-VERLAG GmbH, Gutenbergstr. 11, 85354 Freising
reinbacher@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben / 
Lebenslauf) per Mail an reinbacher@reba-verlag.de.

Anzeigenberater (m/w/d) 
Aufgabengebiet:
 Betreuung bestehender Anzeigenkunden
 Neukundenakquise 

Ihr Profil
 Kommunikationsgeschick
 Freude im Umgang mit Menschen
 Erstellen von Angeboten für Anzeigen

Es erwarten Sie
 interessante Produkte
 ein starker Partner an Ihrer Seite
 leistungsbezogene, gute Bezahlung

Werbefinanzierte Publikationen wie z.B. Bürgerjournale  
und Gemeindeblätter erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Durch zunehmenden Bedarf suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Ein Produkt von uns halten Sie in Ihren Händen.

Wir suchen Verstärkung! 
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Wegweiser Pflege und Alter –
Hilfe im Pflegedschungel

Eines vorneweg: Der wichtigste Risikofak-
tor für eine Demenz ist das Alter. Abgese-
hen davon lassen sich laut Forschungs-
ergebnissen jedoch bis zu 30 Prozent der 
lebensstilbedingten Demenzerkrankun-
gen beeinflussen. 

So wirken sich bereits leichte körperliche 
Aktivität (etwa 15 Minuten am Tag Spazie-
rengehen oder regelmäßiges Treppenstei-
gen) positiv auf das Gedächtnis aus. Ge-
nauso wie die  Verringerung bzw. Aufgabe 
von Nikotin- sowie Alkoholkonsum und 
eine ausgewogene Ernährung (frisches 
Obst und Gemüse Vollkornprodukte!). 
Ferner hilft die Reduzierung von Über-
gewicht, die Senkung bzw. Behandlung 
von Bluthochdruck, das Einstellen eines 

Diabetes sowie die Regulierung von Cho-
lesterin. Als günstig für die Vorbeugung 
gelten Gedächtnistraining (zum Beispiel 
Kopfrechnen) sowie soziale Kontakte.

Unbehandelte Depressionen sowie 
Schwerhörigkeit können das Risiko einer 
Demenz dagegen erhöhen genauso wie  
Schädel-Hirn-Verletzungen (etwa durch 
Stürze).

Informationen zu Demenz sowie rund 
um die Themen Alter und Pflege erhal-
ten Sie bei der Fachstelle für pflegende 
Angehörige: 
Telefon: 089 / 6221-2126
E-Mail: 
fachstellelandkreismuc@paritaet-bayern.de

Der Wegweiser Pflege und Alter ist eine Kooperation des 
Paritätischen Wohlfahrtsverbands und des Pflegestützpunkts 
des Landkreises München.

Kann ich das Risiko einer Demenz verringern?

Wegweiser Pflege und Alter –
Hilfe im Pflegedschungel

Das wichtigste zuerst: 
Wenn Sie schon einmal Landespflegegeld 
bekommen haben, brauchen Sie keinen 
weiteren Antrag zu stellen. Das Geld wird 
dann automatisch jedes Jahr ausgezahlt. 

Für alle anderen gilt: 
Das bayerische Landespflegegeld bekom-
men 
• pflegebedürftige Menschen mit Pflege-

grad 2 und höher, 
• mit Hauptwohnsitz in Bayern, 
auf Antrag.

Das Landespflegegeld bekommt man 
auch, wenn man in einem Pflegeheim 
lebt. Es beträgt 1.000 Euro im Jahr. 

Der Antrag ist an das Landesamt für 
Pflege, Postfach 1365, 92203 Amberg zu 
stellen. 

Fragen beantwortet gerne Ihr Pflege-
stützpunkt unter 
Telefon: 089 / 6221-4399 und 
per E-Mail an:
pflegestuetzpunkt@lra-m.bayern.de

Der Wegweiser Pflege und Alter ist eine Kooperation des 
Paritätischen Wohlfahrtsverbands und des Pflegestützpunkts 
des Landkreises München.
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Antrag auf Landespflegegeld
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•	 Gesundes	Misstrauen	ist	keine	Unhöflichkeit!

•	 Der	Anrufer	macht	Druck?	Das	ist	Teil	der	Masche!		
Unterbrechen	Sie	das	Gespräch	und	legen	Sie	auf!

•	 Die	echte	Polizei	fordert	niemals	Vermögen	von	Ihnen,		
um	Ermittlungen	durchzuführen!

•	 Verwandte	fordern	sofortige	finanzielle	Hilfe?		
Seien	Sie	misstrauisch!

•	 Übergeben	Sie	nie	Geld	oder	Schmuck	an	Unbekannte!

•	 Im	Zweifel	wählen	Sie	die	110!

Polizeinotruf	110

Vorsicht Trickbetrug!

Hier spricht 

die Polizei!

Sie
 ha

ben
  

gew
onn

en!

Oma, bitte 
hilf mir!
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Veranstaltungen der Energieagentur Ebersberg-München 
Funktioniert eine Wärmepumpe in 
meinem Haus?
Mo., 04.11.2024, 19.00 Uhr, online. Im 

Rahmen unserer Reihe „Fachgespräche 

Energiewende“ und als Auftakt unserer 

„Woche der Wärmepumpe“, Informationen 

und Anmeldung unter www.energieagen 

tur-ebe-m.de/Events/1513/Funktioniert- 

eine-Waermepumpe-in-meinem-Haus.

Wärmepumpen-Mythen im 
Faktencheck
Fr., 08.11.2024, 18.00 Uhr, Online-Stamm-

tisch. Als Schlusspunkt unserer „Woche der 

Wärmepumpe“, Informationen und Anmel-

dung unter www.energieagentur-ebe-m.de/

Events/1534/Waermepumpen-Mythen-im- 

Faktencheck.

Woche der Wärmepumpe 
Weitere Veranstaltungen im Rahmen der 

bundesweiten „Woche der Wärmepumpe“ 

vom 4. bis 10. November 2024. Weitere 

Informationen finden Sie unter 

www.energieagentur-ebe-m/Waermepum 

pe.

Gebäudehülle: Dämmen und 
Energie sparen
Mo., 02.12.2024, 19.00 Uhr, online. Im 

Rahmen unserer Reihe „Fachgespräche 

Energiewende“. Informationen und Anmel-

dung unter www.energieagentur-ebe-m.

de/Events/1510/Gebaeudehuelle-Daem 

men-und-Energie-sparen.

Den gesamten Veranstaltungskalender der 

Energieagentur finden Sie online unter 

www.energieagentur-ebe-m.de/Termine.

Kleine Impulse für Ihre persönliche Energiewende 
Wärmepumpen-Mythen 
im Faktencheck
Wärmepumpen entziehen die Wärme aus 

der Luft, dem Boden oder dem Grundwas-

ser. Im Gerät wird diese Umweltwärme auf 

ein passendes Temperaturniveau gebracht, 

um damit Wasser für die Heizung oder die 

Dusche zu erwärmen. Das Prinzip ist das 

gleiche wie bei einem Kühlschrank, nur 

umgekehrt: Statt die Wärme aus einem 

Raum nach draußen zu leiten, wird die 

Wärme von draußen in den Raum gebracht.

Mythos Nr. 1 – Wärmepumpen lohnen 
sich nur im Neubau
Auch viele Bestandsgebäude können ohne 

aufwendige Sanierung auf Wärmepumpen 

umgerüstet werden. Eine Fußbodenhei-

zung ist keine zwingende Voraussetzung! 

Oft können Heizkörper weiter genutzt wer-

den oder es reicht aus, größere Heizkörper 

einzubauen. In schlecht gedämmten Ge-

bäuden sind Hybrid-Lösungen möglich: 

Dann wird die Wärmepumpe an kalten Ta-

gen durch einen fossil betriebenen Kessel 

unterstützt. Nach einer späteren Sanierung 

der Gebäudehülle kann dieser Kessel still-

gelegt werden.

Mythos Nr. 2 – Wärmepumpen 
sind teurer als Gasheizungen
Ja, der Einbau einer Wärmepumpe ist teu-

rer. Entscheidend sind jedoch nicht die rei-

nen Investitionskosten zu Beginn, sondern 

die Wirtschaftlichkeit betrachtet über die 

gesamte Betriebszeit. Eine Wärmepum-

pen-Heizung kostet über die Betriebsjahre 

hinweg deutlich weniger als eine mit Gas 

oder Öl betriebene Heizung! Das gilt insbe-

sondere, weil die CO
2
-Steuer für fossile 

Brennstoffe immer weiter ansteigt und ak-

tuell hohe Förderungen von 30 und bis zu 

70 % für Wärmepumpen angeboten wer-

den.

Mythos Nr. 3 – Wärmepumpen 
sind Stromfresser
Wärmepumpen verbrauchen Strom. Aber: 

Wärmepumpen verbrauchen insgesamt 

deutlich weniger Energie als eine Erdgas- 

oder Ölheizung, denn sie wandeln die zu-

geführte Energie effizienter in Wärme um. 

Eine Luft-Wasser-Wärmepumpe zum Bei-

spiel erzeugt mit 1 kWh Strom 3 kWh Wär-

me. Mit einer Wärme-pumpe wird sich Ihr 

gesamter individueller Energiebezug spür-

bar reduzieren! Tipp: Sind Sie Hauseigentü-

mer, setzen Sie eine Photovoltaik-Anlage 

aufs Dach zur Verringerung Ihrer jährlichen 

Stromkosten.

Mythos Nr. 4 – Wärmepumpen funktio-
nieren in sehr kalten Wintern nicht
Das stimmt nicht. Wärmepumpen fallen 

nicht einfach aus, wenn es draußen kalt ist. 

Auch bei Außentemperaturen von bis zu 

minus 20 Grad liefern Erde und Grundwas-

ser noch ausreichend Wärme (bei fachge-

rechter Installation). Wärmepumpen ver-

brauchen bei extremer Kälte mehr Strom, 

weil sie einen Direktheizstab betreiben, und 

sie werden dann weniger effizient. Aber: 

Wie viele extrem kalte Wintertage hatten 

wir in den letzten Jahren? In unserer Region 

trifft das an maximal 20 Tagen im Jahr zu.
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6. Kleidertauschparty
Jedes Jahr landen Millionen Tonnen Klei-

dung im Müll, zum Teil sogar ungetragen. 

Wie wäre es aber, wenn man aussortierte 

Klamotten in neue Lieblingsstücke um-

wandeln kann? 

Dafür organisiert die vhs Taufkirchen zu-

sammen mit dem Umweltreferat eine Klei-

dertauschparty, bei der aussortierte Klei-

dungsstücke untereinander getauscht 

werden können. So bekommt jeder, was 

er möchte, ohne dass die Kleidung in den 

Müll geworfen werden muss. 

Am Samstag, den 16. November 2024 in 

der vhs Taufkirchen, Ahornring 121, Raum 

3.1 von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Wie läuft eine Kleidertauschparty ab
 ❚ Aussortierte und gut erhaltene Klei-

dungsstücke (sauber) mitbringen, es 

müssen keine Markenklamotten sein.

 ❚ Bitte auf 10 Stück begrenzen und diese 

sollten in so gutem Zustand sein, dass 

man sie noch einer besten Freundin 

schenken könnte.

 ❚ Die Kleidung wird am Eingang entge-

gengenommen und aufgehängt und die 

Suche kann losgehen.

 ❚ Es gibt Umkleiden und Snacks und 

Getränke.

 ❚ Was übrig bleibt wird im Sinne der 

Nachhaltigkeit gespendet.

Bitte beachten: Es handelt sich um eine 

Herbstkleidertauschparty.

Getauscht werden sowohl Frauen- als 

auch Männerkleidung. Nicht angenom-

men werden Kinderkleidung, Schuhe, Un-

ter- und Nachtwäsche.

Es war uns eine Freude auf der LGA in Kirchheim 
die Gemeinde zu vertreten
Wir danken allen Beteiligten für ihre 

Unterstützung bei der Landesgartenschau, 

der Blasmusik Taufkirchen, der Vhs Taufkir-

chen, dem Bürgertreff, der Bücherei und der 

Musikschule.

Am 21.09.2024 konnten wir bei herrlichem 

Sonnenschein im Landkreispavillon Sonnen-

treff viele Interessierte begrüßen – darunter 

auch einige Taufkirchner Bürger – und ihnen 

dank der Mitwirkenden ein abwechslungs-

reiches Programm bieten.

Musikhören, Quizzen, Malen, Basteln, Nä-

hen, sich schlau machen… viele interessan-

te Gespräche führen und Spaß haben, da 

war der Tag nur allzu schnell vorbei!

Ihr Makler vor Ort!  www.htg-immobilien.de · Tel 089/615 007 90
Bahnhofsweg 10 · 82008 Unterhaching Im Hachinger Tal und in München.

u Bei uns profitieren Sie von der Erfahrung eines familien-
geführten Maklerunternehmens in zweiter Generation.

u Bestens in Unterhaching verwurzelt sind wir Ihr Makler vor Ort.
u Regional und überregional bündeln wir unsere Netzwerke, um 

Ihre Immobilie optimal zu präsentieren.
u Bei Verkauf und Vermietung: wir stehen an Ihrer Seite – von 

der Erstberatung bis zur Schlüsselübergabe.
u Unsere Spezialität: Die Bewertung Ihres Grundstückes mit 

Altbestand auch unter Berücksichtigung einer möglichen 
Neubebauung.

Vereinbaren auch Sie mit uns einen Termin zur Marktein-
schätzung Ihrer Immobilie.

Ihr professioneller 
Makler des

Ihre wertvolle Immobilie in erfahrenen Händen:

HTG Immobilien seit 1982

 

 Das Bürgerjournal
Wir informieren

 
Präsent sein wirkt!

Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Dann rufen Sie uns an: Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22

oder per E-Mail: info@reba-verlag.de
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Klimaanpassungskonzept für den Landkreis München und  
seine kreisangehörigen Kommunen 
Der Landkreis und die Kommunen arbeiten 

gemeinsam an Lösungen für eine klimaresili-

ente Zukunft.  

Der Landkreis München hat sich zusammen mit 

27 beteiligten Kommunen dazu entschlossen, 

bis Ende 2025 ein Klimafolgenanpassungskon-

zept zu erstellen. Dieses soll die Grundlage für 

eine umfassende und effektive Anpassungs-

strategie an die Folgen des Klimawandels schaf-

fen. Die Herausforderungen des Klimawandels 

erfordern gemeinsames Handeln auf lokaler 

Ebene. Auch die Gemeinde Taufkirchen hat sich 

dem Vorhaben des Landkreises angeschlossen, 

wodurch auf einen eigenen Klimaanpassungs-

manager im Rathaus verzichtet werden konnte 

und stattdessen die Synergien des Verbundes 

genutzt werden sollen.

Bereits Mitte März fand der Auftakt zum Kli-

maanpassungskonzept im Landratsamt Mün-

chen statt. Nach einem Überblick über den 

Ablauf der Konzepterstellung, die Zielsetzun-

gen sowie die geplante Akteursbeteiligung, 

stellten die Vertreterinnen der beiden beglei-

tenden Fachbüros die Bedeutung der inter-

kommunalen Klimaanpassung sowie erste Er-

gebnisse der Bestandsaufnahme vor. Es 

wurden diejenigen Themenbereiche und Kom-

munen im Landkreis München identifiziert, die 

besonders anfällig für die Auswirkungen des 

Klimawandels sind. In folgenden Workshops 

und einer Online-Umfrage wurde analysiert, 

wie stark sich die Klimaveränderungen auf 

Themen wie Energieversorgung, Sicherheit 

und Katastrophenschutz, Land- und Forstwirt-

schaft, Gesundheit, Verkehr und Infrastruktur, 

Biodiversität sowie Stadt- und Raumplanung 

und Gebäude auswirken. Dabei wurde sowohl 

der Einfluss des Klimawandels als auch die lo-

kale Sensitivität des Landkreises berücksichtigt 

und im Detail die Erfahrungen aus den Kom-

munen mit den Folgen des Klimawandels und 

Betroffenheiten erfasst und bewertet.

Beispielhaft zu erwähnen wäre die Gefähr-

dung durch Hochwasser aus übertretenden 

Flüssen und Bächen, welche nur einige Kom-

munen im Landkreis betrifft. Vermehrte Stark-

regenereignisse hingegen sind für fast alle 

Kommunen ein potenzielles Risiko. Sehr hohe 

Wassermengen in kurzer Zeit können oft nicht 

durch die Kanalisation aufgenommen werden, 

was sowohl Verkehrswege blockieren als auch 

die Energieinfrastruktur beeinträchtigen kann. 

Zunehmende Versiegelung und folglich weni-

ger natürliche Abflussmöglichkeiten für Re-

genwasser lassen das Risiko für das Eindringen 

in Keller und Tiefgaragen steigen.  Hieraus  

kann somit einerseits Handlungsbedarf im Be-

reich der Bau- und der Stadtplanung abgelei-

tet werden, um dies möglichst zu vermeiden. 

Andererseits aber auch für den Bereich des 

Katastrophenschutzes, um im Eintrittsfall 

schnellstmöglich Hilfe anbieten zu können. 

Die Ergebnisse der Workshops rücken die Re-

levanz und Dringlichkeit von Klimaanpas-

sungsmaßnahmen in den Vordergrund. 

Die direkte Einbindung der Teilnehmenden aus 

den beteiligten Kommunen, dem Landratsamt 

sowie von externen Organisationen aus dem 

Landkreis ist ein wesentlicher Baustein, um ge-

meinsam Strategien zu entwickeln, die auf die 

spezifischen Bedürfnisse und Gegebenheiten 

vor Ort zugeschnitten sind. Dies wird im Rah-

men des zweijährigen Projektes mithilfe meh-

rerer Workshops fortgeführt. 

Quelle: Pressmitteilungen des Landkreises: 
Landkreis aktuell vom 28.03.2024 und 

08.07.2024

esb.de

Mit Ökostrom von  
Energie Südbayern.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle
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Jetzt Nistkästen  
reinigen
Die kalte Jahreszeit stellt für viele Tiere 

eine große Herausforderung dar. Nistkäs-

ten bieten nicht nur einen Brutplatz im 

Frühjahr, sondern können auch als wert-

volle Unterschlüpfe für verschiedene Tier-

arten während des Winters dienen.

Im Herbst ist die richtige Zeit für die Nist-

kasten-Reinigung. Im September hat 

auch der letzte Vogelnachwuchs die 

Nistkästen verlassen. Nun gilt es, alte 

Nester mitsamt den darin lebenden Pa-

rasiten wie Vogelflöhen, Milben und Ze-

cken zu entfernen, damit weder Winter-

gäste noch die Vogelbrut im kommenden 

Jahr übermäßig befallen wird. Der Früh-

herbst ist für die Nistkastenreinigung die 

ideale Zeit, weil die Kästen jetzt noch 

weitgehend frei von Nachmietern sind. 

Sobald der Herbst voranschreitet, rich-

ten sich nämlich viele Kleintiere, darun-

ter nützliche und bedrohte Arten, für 

das Winterhalbjahr in Vogelnistkästen 

ein. Dazu zählen Ohrwürmer, Florflie-

gen, Wespen- und Hummelköniginnen 

und Säugetiere wie verschiedene Mäu-

searten und Fledermäuse. Zudem über-

nachten einige Vogelarten wie etwa 

Meisen in kalten Winternächten gerne 

in den Nistkästen.

Zum Reinigen dürfen niemals scharfe 

chemische Reinigungsmittel oder gar 

Desinfektionsmittel verwendet werden. 

Es reicht, wenn der Kasten gründlich 

ausgefegt wird. Bei starkem Parasiten-

befall kann man auch mit klarem Wasser 

und gegebenenfalls etwas Sodalauge 

ausspülen. Anschließend sollte das Kas-

teninnere gut austrocknen können. Ein 

Überprüfen des Zustandes der Nistkäs-

ten auf Risse oder andere Beschädigun-

gen könnte bei der Säuberung auch 

gleich stattfinden, natürlich gegebenen-

falls mit Reparatur.

Durch die regelmäßige Reinigung der 

Nistkästen wird ein wertvoller Beitrag 

zum Schutz unserer heimischen Tierwelt 

geleistet!

Umwelt schonend handeln und die Ar-
tenvielfalt fördern. Der Herbst steht vor 

der Tür und damit die Zeit, den Garten auf 

den Winter vorzubereiten. Das Projekt-Team 

von „NaturVielfalt Leben im Landkreis Mün-

chen“ unterstützt dabei mit wertvollen 

Tipps für Maßnahmen, die nicht nur um-

weltschonend sind, sondern auch die Biodi-

versität fördern. Das hilft gleichzeitig einer 

Vielzahl von Tieren, gut durch die kalte Jah-

reszeit zu kommen.

Samenstände und verblühte Pflanzen 
erhalten
Samenstände von Stauden und trockene 

Pflanzenstängel sind wichtige Überwinte-

rungsplätze für viele Insekten. Einige Wild-

bienen nutzen beispielsweise hohle Stängel, 

um ihre Eier dort abzulegen – die Larven 

überwintern darin und schlüpfen im nächs-

ten Frühling. Daher ist es ratsam, abgeblüh-

te Pflanzen erst in der nächsten Wachstum-

speriode zu schneiden. Auch bei Wiesen 

sollte im Herbst – zumindest in Teilbereichen 

– auf das Mähen verzichtet werden, um 

Kleintieren eine Möglichkeit zum Überwin-

tern zu bieten.

Verwelkte Pflanzen sollten nicht vollständig 

entfernt werden, da sie im Winter eine 

wertvolle Nahrungsquelle für Vögel darstel-

len. Pflanzenarten wie die Nachtkerze, 

Wegwarte, Moschusmalve oder Disteln bie-

ten Futter in Form von Samen, die von unse-

ren heimischen Vögeln gerne angenommen 

werden.

Ein „wildes Eck“ für Tiere schaffen
Reisighaufen eignen sich ideal als Unter-

schlupf für Tiere, die Winterschlaf halten. 

Äste und Zweige, die beim Zurückschneiden 

von Bäumen und Sträuchern anfallen, kön-

nen zu einem Haufen geschichtet und mit 

Laub bedeckt werden. Dies schafft ein per-

fektes Winterquartier für Igel, Kröten oder 

Eidechsen. Noch besser ist es, einen Bereich 

im Garten ganz der Natur zu überlassen, so-

dass sich dort dauerhaft ein „wildes Eck“ 

bildet.

Blätter und Laub, die auf dem Boden liegen 

bleiben, verhindern das Austrocknen des 

Bodens und bieten vielen Tieren und Mik-

roorganismen Schutz. Besonders unter 

Sträuchern oder auf schattigen Flächen 

kann das Laub über den Winter liegen blei-

ben. Es schützt nicht nur vor Kälte, sondern 

sorgt auch für einen gesunden Nährstoff-

kreislauf im Boden, der sowohl Pflanzen als 

auch Insekten zugutekommt. Regenwürmer 

und andere Bodenlebewesen verwandeln 

das organische Material in nährstoffreichen 

Humus.

Verzicht auf Laubbläser und Laubsauger
Gartenbesitzern wird dringend geraten, auf 

den Einsatz von Laubbläsern, Laubsaugern 

und Laubhäckslern zu verzichten. Diese Ge-

räte zerstören wertvolle Lebensräume und 

töten kleine Tiere wie Insekten und Spin-

nen. Wer stattdessen Laub und Totholz im 

Garten belässt oder es zu Haufen aufschich-

tet, schafft wichtige Rückzugsorte für viele 

Tiere.

Weitere Informationen zu naturnahen Gar-

tenmaßnahmen gibt es bei „NaturVielfalt 

Leben im Landkreis München“ unter www.

landkreis-muenchen.de/themen/umwelt/

naturschutz-und-artenschutz/naturviel 

falt-leben/.

Landratsamt München
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Heizen mit Holz
In Zeiten des Klimawandels und steigender 

Energiekosten suchen viele Haushalte nach 

umweltfreundlichen Heizmethoden. Eine 

der nachhaltigsten Optionen ist das Heizen 

mit Holz. Holz ist ein nachwachsender Roh-

stoff, der bei der Verbrennung CO
2
-neutral 

ist, da die Menge an Kohlendioxid, die beim 

Verbrennen freigesetzt wird der Menge ent-

spricht, die der Baum, während sein Wachs-

tum aufgenommen hat. 

Aber nur richtig verwendet ist Holz ein ge-

eigneter nachhaltiger Brennstoff. Bei sach-

gerechter Handhabung können Sie dazu 

beitragen, dass Ihr Holzofen oder Holzkessel 

für behagliche Wärme sorgt und das Klima 

nicht unnötig schädigt.

Vier Dinge sind besonders zu beachten
 ❚  ein geeigneter, trockener Brennstoff, der 

richtig gelagert ist 

 ❚  eine emissionsarme und effiziente Feuer-

stätte 

 ❚  der richtige Umgang mit der Anlage sowie 

 ❚  die regelmäßige Wartung und Überwa-

chung der Anlage durch Fachleute.

Beim Anheizen eines Holzofens ist es wich-

tig, möglichst schnell hohe Temperaturen zu 

erreichen. Dies gelingt am besten mit ge-

trocknetem, dünn gespaltenem Holz und 

professionellen Anzündhilfen. 

Wichtig: Gerade in dieser Phase müssen Sie 

für ausreichende Luftzufuhr sorgen. 

Eine gute und saubere Verbrennung hinter-

lässt feine, weiße Asche. Sind in der Asche 

größere Mengen unverbrannten Brenn-

stoffs, Kohle- oder Rußpartikel zu erkennen, 

deutet dies auf eine unvollständige Verbren-

nung hin. Schlecht sind auch dunkler Holz-

rauch und übermäßig viel Ruß. 

Es ist nicht erlaubt behandeltes Holz 
und/oder Müll jeder Art zu verbrennen. 
Dies kann zur Anzeige gebracht wer-
den. Zuständig ist hier das Landratsamt 
München.©
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Pappelstraße 2, 82024 Taufkirchen, Lydia-Maria Schulz, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), systemische Individual-, Paar- und  

Familientherapeutin (DGSF), Mediatorin (SE), Telefon 089 / 67 97 35 412, schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Familienstützpunkt im INTEGRAHaus der Familie
Postweg 8 a, 82024 Taufkirchen, Sarah Otto, Kindheitspädagogin (FH), Telefon 089/67971158-24,  

otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de, www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Frag nach
ElternSprechStunde* – Zu allen Fragen, die rund ums Familienleben auf-

tauchen, können sich Eltern kostenlos beraten lassen, mit Sarah Otto oder 

Lydia-Maria Schulz nach freier Terminvereinbarung, Kontakt otto@familien 

stuetzpunkt-taufkirchen.de oder schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de 

1:1 Sprechstunde „Unerfüllter Kinderwunsch“* – individuell mit Lydia- 

Maria Schulz, Kontakt schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de

Komm vorbei
Stilltreff – Für (werdende) Mamas, mit Hebamme Christina Göldner, diens-

tags, 9 - 11 Uhr, kostenfrei, ohne Anmeldung, INTEGRAHaus der Familie

Mach mit
„Deine Angst – meine Angst“ 
– Vom Nachtschreck bis zur 

Schulangst. Wenn Eltern sich 

um die Ängste ihrer Kinder sor-

gen. Entwicklungstypische und 

andere Ängste von Kindern 

und Jugendlichen werden er-

klärt und lebensnah bespro-

chen. Wir nehmen uns Zeit für Fragen, mit Isabel Schröder, Dipl.-Psych., 

Familientherapeutin/System. Therapeutin (DGSF) und Karl Brückner, Di-

pl.-Sozialpäd., Familientherapeut/System. Therapeut (DGSF). Di., 12.11., 

20.00 - 21.30 Uhr, kostenfrei, mit Anmeldung unter kontakt@familien 

stuetzpunkt-taufkirchen.de, online

Wir helfen
BabyBox – Erstausstattung für Babys kostenlos und unbürokratisch, für 

frischgebackene Eltern mit geringem Einkommen, Kontakt Sarah Otto, Ab-

holung mit Termin im INTEGRAHaus der Familie

Leih-Trostkoffer – Der Trost-

koffer soll Kinder und Eltern in 

Trauersituationen unterstützen. 

Im Koffer sind altersgerechte Bü-

cher und Sachbücher aber auch 

ein „Sorgenfresserchen“ (Stoff-

puppe), das behalten werden 

darf, kostenfreie Leihgabe, Infos 

unter kontakt@familienstuetz 

punkt-taufkirchen.de

*Außer in den Ferien, bzw. nach Bekanntgabe

Familienstützpunkt im Kinderhaus Am Wald der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching

Deine Angst – meine Angst
Wenn Eltern sich Sorgen um die Ängste ihrer Kinder ma-
chen. Angst hat viele Gesichter. Es kann der Nachtschreck sein, 

oder auch die Angst, in die Schule zu gehen, usw. Wir Eltern 

fragen uns, was ist normal und was geht darüber hinaus? 

Es werden entwicklungstypische und andere Ängste von Kindern 

und Jugendlichen erklärt und lebensnah besprochen. Das gibt 

Orientierung und erste Lösungsansätze im Umgang mit der 

Angst. Denn: Was erst einmal wie ein Schreckgespenst aussieht, 

hilft das Leben zu gestalten und zu meistern. Interesse? Dann 

kommen Sie dazu. Es ist Zeit für Fragen. Am Dienstag, 

12.11.2024, 20.00 bis 21.30 Uhr. Mit Isabel Schröder, Dipl.-Psy-

chologin, Systemische Therapeutin, Familientherapeutin (DGSF) 

und Karl Brückner, Dipl.-Sozialpädagoge (FH) Systemischer The-

rapeut, Familientherapeut (DGSF). Kostenfrei, Anmeldung unter 

kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de. Kooperationsver-

anstaltung der Caritas Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-

gendliche in Taufkirchen und dem Familienstützpunkt Taufkir-

chen und Umgebung.

Weitere Infos unter www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de.

MEISTERBETRIEB IN OBERHACHING
GOJCZYK HEIZUNGSBAU GMBH

60    Jahre19
61

20
21

Pfarrer-Socher-Straße 30, 82041 Oberhaching,
Tel. 089 6131866

E-Mail gojczyk-heizungsbau@t-online.de

Heizung • Solar • Sanitär
Geothermie • Wartung • Planung

zurBank.de

Auf zur Sparwoche

vom 28. Oktober bis

1. November 2024.

Sparen ist Vorfreude auf  
die Zukunft.
Mit unserer persönlichen Beratung
unterstützen wir die ganze Familie 
auf dem Weg zu ihren Zielen. Wir 
belohnen das Sparen mit attrak-
tiven Zinsen, coolen Geschenken 
und verlosen tolle Preise bei  
unserem großen Gewinnspiel. 

Großes  

Gewinnspiel

zurBank.de/sparwoche

mailto:otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
http://www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:otto@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:schulz@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
mailto:kontakt@familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
http://www.familienstuetzpunkt-taufkirchen.de
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Nachbarschaftshilfe Taufkirchen Unterhaching e.V.
www.nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de, info@nachbarschafthilfe-tfk-uhg.de

Haus der Nachbarschaftshilfe, Ahornring 119, Tel. 089 / 66 60 91 80

Frei Plätze im Spielkreis für Kinderkinder 
– Jeden Mi. und Fr. (außer Schulferien), 9 - 

11.30 Uhr, EG. Ihr Kind besucht keine Krippe 

oder Tagesmutter? Dann ist der Spielkreis für 

Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahre genau rich-

tig. Denn beim gemeinsamen Spielen und 

Welterkunden werden schnell neue Freunde 

gefunden! Infos und Kontakt bei Rebekka Born unter Telefon 0172/8359579 

oder born@nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de

Lernwerkstatt für Kids – Jeden Di. (außer Schulferien), 15 - 17 Uhr,  

2. OG. Erste Anlaufstelle zu allen Lernthemen für Schüler bis zur 8. Klasse. 

Freier Eintritt, ohne Anmeldung

Liedersingen für Senioren mit Kaffee und Kuchen 
– Mi., 13.11., 15 - 16.30 Uhr, 1. OG. Freier Eintritt, ohne 

Anmeldung

Workshop - Sind Sie unzufrieden mit Ihrer Ernährung? – Mit Constan-

ze Knitl, Sa., 23.11., 9 - 12 Uhr, EG. Erfahren Sie mit viel Input, wie man der 

ungesunden Routine Herr wird. Kosten 50 €. Anmeldung bis 09.11. unter 

Telefon 0160/6072006 oder c.knitl@ernaehrungsberatung-taufkirchen.de

Gemeinsames Plätzchenbacken 
für den Christkindlmarkt – Mit 

den Freunden der türkischen 

Kochabende. Mo., 25.11., 17.30 

- 20.30 Uhr, EG. Bitte den Plätz-

chenteig mitbringen. Der Eintritt 

ist frei, Anmeldung unter Telefon 

089/66609180 

Infoabend - Finanzplanung für Kinder – Di., 26.11., 19 Uhr, 1. OG. Die 

Finanzexperten Raphael Pospiech und Maximilian Müller geben Eltern einen 

Überblick über finanziellen Themen vom Sparplan bis zur Ausbildungsversi-

cherung für ihre Kinder. Der Eintritt ist frei, Anmeldung unter engelbrecht@

nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de

Ladies Afternoon Tea – Geselliger Treff für Frauen am Mi., 27.11., 15 - 17 

Uhr, EG. Treff für Frauen jeden Alters mit Tee oder Kaffee und herzhaften 

sowie süßen Köstlichkeiten. Kinder sind willkommen! Freier Eintritt, ohne 

Anmeldung

Service- und Beratungsstelle für ältere Menschen der Nach-
barschaftshilfe, Eschenstraße 40 (1. OG), Telefon 089 / 666 10 
03 90, Öffnungszeiten: Mo - Fr: 09.30 - 12.30 Uhr

Vereinbaren Sie einen Termin für unsere unabhängigen Beratungen zu Fra-

gen im Alter.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige – Eine Auszeit die stärkt mit 

Eva Pabst! Jeden 3. Mi. im Monat, 14.30 - 16.30 Uhr. Pflegende Angehöri-

ge treffen sich zum Austausch. Der Eintritt ist frei, Anmeldung und Infos 

unter Telefon 089/666100390

Veranstaltung der Nachbarschaftshilfe Taufkirchen im 
Bürgertreff, Eschenstraße 46

Bastelfüchse im Bürgertreff – Jeden Di. (außer Schulferien), 16 - 19 Uhr. 

Beim gemeinsamen Basteln kommt garantiert keine Langeweile auf. Beson-

ders für Kindergartenkinder (mit Eltern) und Grundschulkinder geeignet. 

Programm am 05.11.: Laternenbasteln, 12.11.: mit Kastanien basteln, 

19.11.: Drachenbasteln, 26.11.: Plätzchen backen

Weitere Veranstaltungen und Angebote sind auf der Homepage oder im Schaukasten (Ahornring119) ersichtlich.

St. Martins-Umzug
Samstag, 09. November  
ab 16.45 Uhr
Sport- und Freizeitpark Taufkirchen 
Köglweg 99, 82024 Taufkirchen
Mit St. Martins-Spiel, Martins-Gänsen zum Teilen und Kinderpunsch (bitte Tasse 
mitbringen). Um Spenden wird gebeten, Anmeldung ist nicht erforderlich.

PFARRVERBAND TAUFKIRCHENPFARRVERBAND TAUFKIRCHEN

AlpenländischesAlpenländisches

ADVENTSINGEN ADVENTSINGEN 
in der in der 

Pfarrkirche Sankt Johannes der Täufer, Pfarrkirche Sankt Johannes der Täufer, 
TaufkirchenTaufkirchen

Am Sonntag, 8. Dezember 2024Am Sonntag, 8. Dezember 2024
Beginn 17.00 UhrBeginn 17.00 Uhr

Es singt derEs singt der
Dreigesang Sankt JohannesDreigesang Sankt Johannes

Es spielen die Es spielen die 
Berghamer StubenmusikBerghamer Stubenmusik

und unsere Gäste aus dem und unsere Gäste aus dem 
Schneebergland in Niederösterreich dieSchneebergland in Niederösterreich die

„Grafenberg Bläser“„Grafenberg Bläser“

Der Eintritt ist freiDer Eintritt ist frei

PFARRVERBAND TAUFKIRCHEN

Alpenländisches

ADVENTSINGEN 
in der 

Pfarrkirche Sankt Johannes der Täufer, 
Taufkirchen

Am Sonntag, 8. Dezember 2024
Beginn 17.00 Uhr

Es singt der
Dreigesang Sankt Johannes

Es spielen die 
Berghamer Stubenmusik

und unsere Gäste aus dem 
Schneebergland in Niederösterreich die

„Grafenberg Bläser“

Der Eintritt ist frei

http://www.nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de
mailto:info@nachbarschafthilfe-tfk-uhg.de
mailto:born@nachbarschaftshilfe-tfk-uhg.de
mailto:c.knitl@ernaehrungsberatung-taufkirchen.de
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INTEGRAHaus 
  der Krippenkinder: Integrative Krippe, Uhg., 

Tel. 0 89 / 85 63 45 00

  der Kinder: Krippe und Integrativer Kinder-

garten, Köglweg 100, Tel. 0 89 / 44 99 91 37-11

  der Piratenmäuse: Integrativer Kindergarten, 

Uhg., Tel. 089/615003-55

  des Waldes: Integrativer Waldkindergarten, 

Mobil 01 76 / 80 23 50 71

  der Waldmäuse: Waldkindergarten mit 

Integration, Uhg., Mobil: 0179/5253776

  der Familie: Integratives Familienzentrum, 

Postweg 8 a, Tel. 089/67971158-0 

  der Beratung EUTB: Für: Menschen mit/ohne 

Behinderung, Tölzer Straße 5, Tel. 089/23043144

  der Schulkinder: Mittags- und Ferienbetreu-

ung, Postweg 8a, Tel. 089/67971158-10 

  Familienstützpunkt Taufkirchen: Stark für 

Familien, Postweg 8a, Tel. 0 89 / 67 97 11 58 24

  Integrations- und Waldkindergarten Uhg., 
Tel. 665088-80

Offene Treffs

Kaffee Kunterbunt – Für (Groß-)Eltern mit/

ohne Kinder, Di. - Fr., 08.30 - 11.00 & Mo.+ Di., 

14.45 - 17.00 Uhr, Haus der Familie 

 Dienstagnachmittag & Donnerstagvormit-
tag: Sarah Otto vom Familienstützpunkt ist für 

Fragen rund um das Familienleben da.

 Laternenbasteln - Sonder-Aktion in der Woche 

vom 04. - 08.11.

 

Papa-Kind-Treff – Für Papas mit Kindern 02. + 

16.11., 9 - 11 Uhr, 5 € Frühstück/Papa-Kind(er)-

Paar, kein Verzehrzwang, Haus der Familie

Frühstückstreff für Allein- & Getrennterzie-
hende – Mit einem Frühstück starten wir gemein-

sam in das Wochenende, mit/ohne Kinder, Sa., 

09.11., 9 - 11 Uhr, 5 € Frühstück/Eltern-Kind(er)-

Paar, kein Verzehrzwang, ohne Anmeldung, Haus 

der Familie

Beratungen und Sprechstunden

INTEGRAHaus der Beratung – EUTB® - Für 

mehr Teilhabe bei Behinderung & chronischer 

Krankheit. Termine offen (ohne Anmeldung), Di., 

9. - 11 Uhr, individuell (mit Anmeldung vor Ort, 

telefonisch, per Video oder bei Ihnen zuhause, 

Mo. - Fr., 08.30 - 14.30 Uhr), kostenfrei, Haus 

der Beratung-EUTB®, Fr., 08.11., 12.00 – 13.30 

im Bürgertreff, Eschenpassage

Aktionen, Kurse und Workshops
St. Martin – nach dem Treff gehen wir eine klei-

ne Runde mit unseren Laternen. Im Garten war-

ten Punsch und süße Martinsgänse auf uns, Mo., 

11.11., 16.30 Uhr. Der offene Treff findet wie 

immer bis 16.30 Uhr statt

KreativWerkstatt – am Di., 12.11. „Das Nashorn 

in der Ritterrüstung“, am Di., 26.11. „Nikolausstie-

fel“, jeweils von 15.45 - 17.00 Uhr, ab 5 J., max. 7 

Kinder, Kosten 4 € (Material), Haus der Familie

Integra e. V., Geschäftsführung: Brigitte Haas, Köglweg 100, Taufkirchen, Telefon 0 89 / 44 99 91 37- 0, 

verein@integra-hachinger-tal.de, www.integra-hachinger-tal.de

KochStudio – am Do., 

14.11. „Rote Beete & 

Rotkohl“, am Mi., 

27.11. „Weihnachts-

bäckerei“, bei großem 

Interesse Zusatztermin 

am Do., 28.11., jeweils von 18.30 - 21.30 Uhr, 20 

€/Kurs + 18 € Lebensmittel, mit Anmeldung un-

ter sabine.staeritz@online.de, Haus der Familie

1. Hilfe für Eltern – Baby- und Kindernotfälle, 

Mo., 18.10., 19 - 22 Uhr, 50 €/Person oder 90 € 

für Paare, Anmeldung unter www.erste-hilfe- 

fuer-kinder.de, Haus der Familie

Aus den Häusern/Offene Stellen
Haus der Familie: Ehrenamt: Lust auf Kon-
takt mit Kindern und Familien? Wir suchen 

für unseren offenen Treff „Kaffee Kunterbunt“ 

ehrenamtliche Gastgeber am Di. Vor- und Nach-

mittag für 3 Std., Eltern, Rentner und junge En-

gagierte sind herzlich willkommen.

Sprachcafé: Wir suchen „SprachHelfer“, die Lust 

haben, montags von 9 - 11 Uhr zusammen mit 

Frauen aus aller Welt zu frühstücken und ihnen 

dabei die deutsche Sprache näherzubringen. 

Wir suchen: Pädagogen, 32 - 39 Std. und einen 

BUFDi für die Integrative Krippe Unterhaching. 

Einen Pädagogen (20 Std.) für den integrativen 

Waldkindergarten in Taufkirchen.

 *außer in den Ferien

Tickets und Geschenkgutscheine:
www.teatro.de

the art of show & cuisine

mailto:sabine.staeritz@online.de
http://www.erste-hilfe-fuer-kinder.de
http://www.erste-hilfe-fuer-kinder.de
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Kammerkonzert „Windkaskaden“ mit Klarinette und Akkordeon 
In der Freien Evangelischen Gemeinde München Südost, Bahnhofstraße 2 in Ottobrunn am 1. Dezember 2024 um 19 Uhr. 

Es musizieren Oliver Klenk (Klarinette) und Kai Wangler (Akkordeon). Die Musiker spielen u. a. Werke von J.S. Bach, B. Bar-

tok, N. Brass, J. Haydn und A. Piazolla.

Oliver Klenk begann bereits als 

Jungstudent am Münchener 

Konservatorium und wechselte 

an die Musikhochschule Wei-

mar. Er spielt regelmäßig in re-

nommierten Orchestern und ist 

ein gefragter Kammermusik-

partner im In- und Ausland. 

Kai Wangler studierte an der 

staatlichen Hochschule für Mu-

sik bei Hugo Noth in Trossingen 

und erweiterte seine Ausbil-

dung durch Meisterkurse. Er ist 

gefragter Interpret für neue 

avancierte Akkordeonmusik in 

verschiedenen Ensembles und 

unterrichtet an der Musikschule 

Gilching.

Der Eintritt beträgt 12 € in bar. Eintrittskarten sind ab dem 11. November 2024 bei „Tracht’n Bäda“ in der Ottostraße 4 in Ottobrunn, oder 

im Gemeindehaus der FeG München Südost nach den Vormittagsgottesdiensten dem 10., 17. und 24. November 2024 und an der Abend-

kasse am 1. Dezember ab 18.30 Uhr erhältlich.

Jetzt in deinem hagebaumarkt Brunnthal!

Erlebe unsere brandneue 
Haushaltsabteilung mit 
stylischen Küchenhelfern! 

hagebaumarkt Brunnthal, Zusestraße 2,  Mo – Sa: 08:00 – 20:00 Uhr

Kfz-Mechatroniker/
Kfz-Meister (m/w/d) 

gesucht
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Hochfest in St. Georg mit der Schola 
Gregoriana am 1. November 2024
Aus der Kirchengeschichte wissen wir, dass 

Papst Bonifatius IV. am 13. Mai 609 oder 610 

das zuvor allen Göttern Roms geweihte Pan-

theon der Jungfrau Maria und allen Märty-

rern (Sancta Maria ad Martyres) weihte und 

ordnete eine jährliche Feier an, zunächst am 

Freitag nach Ostern. Ende des 8. Jahrhun-

derts wurde in Irland das Allerheiligen Fest 

auf den 1. November, den Beginn des kelti-

schen Jahres und zugleich den Winteranfang, 

gelegt; über Northumbrien verbreitete sich 

dieser Brauch durch die iroschottischen Missi-

onare allmählich in der gesamten Westkirche. 

Der enge Bezug zu Ostern wurde dabei auf-

gegeben, stattdessen ist „die sterbende Na-

tur, durch die die ewige Welt der Heiligen 

sichtbar wird“, die Hintergrundfolie des Fes-

tes, so der Theologe Manfred Becker-Huberti.

Gottesdienst an Allerseelen 
in St. Johannes
Das Gedenken an unsere lieben Verstorbenen 

im Gottesdienst am 2. November 2024, um 

18 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes d. Täu-

fer wollen wir in diesem Jahr in besonderer 

Form mit a cappella-Chorgesang begehen. 

Der Chor wird Teile aus dem „kleinen“ Re-

quiem in Es, op. 84 von Josef Gabriel Rhein-

berger (1839 - 1901) singen, dessen wunder-

bare Kompositionen selbst in seinen 

Totenmessen einen stets tröstlichen Ton be-

halten, sowie die schöne Psalm-Vertonung 

des deutschen Komponisten Bernhard Klein 

(1793 - 1832) „Der Herr ist mein Hirt“ u. a.

Hauskommunion am 
3. November 2024
Allen, denen es nicht möglich 

ist, in der Kirche am Gottes-

dienst teilzunehmen, bieten 

wir an, am 1. Sonntag/Monat an, nach dem 

Gottesdienst die Hauskommunion nach Hau-

se zu bringen. Wenn Sie dies wünschen, mel-

den Sie bis Donnerstag vor dem Gottesdienst 

im Pfarramt unter Telefon 089/6121468 oder 

089/444546-0.

Ökumenischer Kinderbibeltag am 
20. November 2024 
(schulfreier Buß- und Bettag)
Gemeinsam wollen wir zum Thema „Der 

Turmbau zu Babel“ der Bibel näher auf die 

Spur kommen, gemeinsam basteln, singen 

und Spaß haben! Von 8 bis 13 Uhr, im St. 

Johannes, Pfarrheim, Abschlussgottesdienst 

um 12.30 Uhr (gerne auch schon mit Eltern). 

Für Kinder ab ca. 1. Klasse bis 4./5. Klasse. 

Liebe Eltern und Jugendliche, es werden im-

mer Helfer zur Unterstützung am Tag ge-

sucht! Gerne unter KWinheim@ebmuc.de 

melden. Wir freuen uns auf Eurer Kommen!

Material für Türkränze in St. Georg
Am 1. Advent (02./03.12.2024) werden wir 

am Weihnachtsbasar wieder Türkränze ver-

kaufen. Mit dem Binden beginnen wir am 

29.11.2024. Wenn Sie uns aus Ihrem Garten 

Buchs, Eiben, Thuja, Kiefern, Mahonien, 

Efeu, Kirschlorbeer usw. zur Verfügung stel-

len können, bitten wir Sie, diese im Hof des 

Pfarrzentrums St. Georg abzulegen oder uns 

während des Bindens im großen Jugendraum 

vorbeizubringen. Sie können auch schon vor 

dem 1. Advent einen Türkranz kaufen. Kom-

men Sie dazu einfach im großen Jugendraum 

vorbei, wenn die Kränze gebunden werden. 

Selbstverständlich werden aber auch am 1. 

Advent noch genügend Kränze da sein. Nä-

here Informationen bei Frau Bink unter Tele-

fon 089/48999788.

Sternsinger 2025 
Die Sternsinger setzen ein besonderes Zei-

chen für den Frieden in der Welt. Möchtest 

du dabei sein, wenn Sternsinger-Gruppen in 

ganz Deutschland den Menschen den Segen 

bringen? Möchtest du mithelfen, dass es Kin-

dern in Not auf unserer Erde besser geht? Je 

nach Größe und Kapazität der Gruppen ge-

hen wir von Ort zu Ort bzw. Haus zu Haus! 

Dann sei mit dabei und melde dich bis 

22.11.2024 unter KWinheim@ebmuc.de. 

Die Anmeldung findest du in den Kirchen 

ausliegend oder www.PV-Taufkirchen.de.

Ökumenischer Bibeltreff
27.11.24 19.30 Uhr Pfarrsaal  G. Vogel, Bibliolog 

  St. Johannes  „Die Hochzeit von Kana“

Senioren
06.11.24 14.00 Uhr St. Georg Seniorengymnastik, gr. Pfarrsaal

07.11.24 15.00 Uhr St. Johannes Seniorenclub, Pfarrheim

13.11.24 14.00 Uhr St. Georg Seniorengymnastik, gr. Pfarrsaal

20.11.24 14.00 Uhr St. Georg Seniorengymnastik, gr. Pfarrsaal

21.11.24 15.00 Uhr St. Johannes Seniorenclub, Pfarrheim

27.11.24 14.00 Uhr St. Georg Seniorengymnastik, gr. Pfarrsaal

Kirchenchöre
Dienstags 16.00 Uhr St. Johannes Kinderchor, 5 - 7 Jahre, Pfarrsaal 

Dienstags 16.45 Uhr St. Johannes Kinderchor, ab 8 Jahren, Pfarrsaal

Dienstags 20.00 Uhr St. Johannes Chor St. Georg, Pfarrsaal

Donnerstags 19.30 Uhr St. Johannes Chor St. Johannes, Pfarrsaal

Freitags 19.00 Uhr St. Georg John & George Singers, Kapelle

Veranstaltungen und besondere Gottesdienste
01.11.24 09.00 Uhr St. Georg  Festgottesdienst zu Allerheiligen mit 

Gregorianischer Schola

 14.00 Uhr Taufkirchen  Andacht am Gemeindefriedhof mit Gräber-

segnung

 14.00 Uhr St. Johannes  Andacht in der Kirche mit Gräbersegnung 

am Kirchenfriedhof

03.11.24 09.00 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier mit Möglichkeit der Haus-

kommunion

 10.00 Uhr St. Georg  Orgelandacht mit Musik der Münchner 

Orgelschule

04.11.24 18.00 Uhr St. Georg Kreistänze für Jedermann, Pfarrsaal

09.11.24 19.00 Uhr St. Georg St. Georg-Brettl, Pfarrsaal

10.11.24 17.00 Uhr St. Johannes St. Martin-Feier

15.11.24 18.00 Uhr St. Georg  Jugend-Vesper

17.11.24 10.30 Uhr St. Georg  Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst, 

anschl. Treff im Treppenhaus

18.11.24 18.00 Uhr St. Johannes Kreistänze für Jedermann, Pfarrsaal

29.11.24 06.00 Uhr St. Johannes Rorate mit musikalischer Begleitung

30.11.24 15.00 Uhr St. Georg Weihnachtsbasar, Pfarrsaal

Weitere aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepageunter www.pv-taufkirchen.de.

Veranstaltungen des Pfarrverbandes Taufkirchen im November 2024

mailto:KWinheim@ebmuc.de
mailto:KWinheim@ebmuc.de
http://www.PV-Taufkirchen.de
file:///C:\Users\kufbo\AppData\Local\Microsoft\Windows\INetCache\Content.Outlook\RSIMREEI\www.pv-taufkirchen.de
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03.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kirchenkaffee

10.11. 10 Uhr Gottesdienst zeitgleich Kindergottesdienst

17.11. 10 Uhr Gottesdienst

20.11. 18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

24.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken

Weitere Infos beim Pfarramt Taufkirchen unter  

pfarramt.taufkirchen@elkb.de.

Veranstaltungen der Jerusalemkirche 
im November 2024

Integra Haus der Beratung, EUTB
Tölzer Straße 5, 82024 Taufkirchen, Telefon 089/23043144, EUTB@integra-hachinger-tal.de

www.integra-hachinger-tal.de/haus-der-beratung

Angebote für Menschen mit Behinderung, Angehörige und alle Interessierten

INTEGRAHaus der Beratung - EUTB® - Tölzer Str. 5, Telefon 089/230431-44, EUTB@integra-hachinger-tal.de

Behindertenausweis für chronisch kranke Menschen
Manche Krankheiten gehen nie ganz weg und machen das Leben 

schwer. Menschen mit solchen chronischen Krankheiten können ei-

nen Behindertenausweis bekommen. Aber wer bekommt ihn, was 

bringt der Ausweis, und wie beantragt man ihn?

Wer bekommt einen Behindertenausweis
Chronisch kranke Menschen, die durch ihre Krankheit lange Zeit 

körperliche oder seelische Probleme haben, können einen Behinder-

tenausweis beantragen. Beispiele für solche Krankheiten sind Dia-

betes, Rheuma, Depressionen oder Multiple Sklerose.

Was bringt der Behindertenausweis
Mit einem Behindertenausweis bekommt man verschiedene Hilfen 

und Vergünstigungen, zum Beispiel:

 ❚ Weniger Steuern zahlen

 ❚ Günstiger Bus und Bahn fahren

 ❚ Parkausweise bekommen

 ❚ Mehr Schutz im Arbeitsleben

Wie beantragt man den Behindertenausweis
Den Ausweis beantragt man beim Versorgungsamt. Dafür braucht 

man ärztliche Unterlagen, die zeigen, wie die Krankheit das Leben 

beeinflusst. Wir helfen Ihnen kostenlos dabei, den Behindertenaus-

weis zu beantragen. In unserer Sprechstunde unterstützen wir Sie 

bei allen Schritten und beantworten Ihre Fragen kostenlos.

Taufkirchen · München  |  Tel.: +49 (0)163 34 67 310  |  kontakt@claudia-vas.comTaufkirchen · München  |  Tel.: +49 (0)163 34 67 310  |  kontakt@claudia-vas.comTaufkirchen · München  |  Tel.: +49 (0)163 34 67 310  |  kontakt@claudia-vas.com

Yogalehrerin
Yoga Alliance E-RYT 500 

www.claudia-vas-yoga.de

Trainerin | Dozentin | Referentin 
für Achtsamkeit, 

Stressmanagement
& Burnout-Prophylaxe 

www.claudia-vas.com

alle Kurse sind nach § 20 Abs. 1 SGB V krankenkassenzertifiziert

mailto:EUTB@integra-hachinger-tal.de
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Als systemischer Coach begleite ich Sie in Taufkirchen und Umgebung auf Ihrem Weg 
zu mehr Klarheit, Zufriedenheit und Erfolg. In vertrauensvollen Einzelgesprächen 

unterstütze ich Sie dabei,

Ihre persönlichen Ziele zu definieren und zu erreichen,
Herausforderungen und Blockaden zu überwinden,

neue Handlungsweisen zu entwickeln und
Ihre Potenziale zu entfalten.

Mein Angebot
•  Persönliches Coaching: Einzel- und Teamcoaching in 

allen Lebensbereichen.
•  Lösungsorientiertes Coaching: Kurzfristige und effektive 

Unterstützung bei konkreten Problemen.
•  Entwicklungsorientiertes Coaching: Begleitung von 

längerfristigen Veränderungsprozessen.

Meine Arbeitsweise
•  Systemisch, lösungsorientiert und wertschätzend.
•  Mit kreativen Methoden und individuellen Impulsen.
•  Unter Berücksichtigung Ihrer persönlichen Situation 

und Bedürfnisse.

Coaching, Persönliche Entwicklung, Ziele erreichen, Veränderung, 
Potenzialentfaltung, Systemischer Coach, lösungsorientiert, 

entwicklungsorientiert, kostenloses Erstgespräch.

Mehr Informationen: Website: https://coaching2plus.com
Telefon: 0157 86 17 15 73 • E-Mail: info@coaching2plus.com

Vereinbaren Sie ein kostenloses Erstgespräch und lassen Sie uns gemeinsam Ihre Ziele angehen!

Ihr Coach in Taufkirchen
Frank Lehnert

Coaching2Plus – Für mehr Erfolg und Lebensfreude

Unterstützung für Ihre persönliche EntwicklungUnterstützung für Ihre persönliche Entwicklung

Veränderungen 
gestalten

Ziele 
erreichen

Potenziale 
entfalten
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Hot Stuff aus Jazz und Swing 

spielt die beliebte Münchner 

Mini-Big Band um Heinz 

Dauhrer, Butch Kellem, John 

Brunton, Gary Todd und Her-

mann Roth. Auffällig sind bei 

ihrem Auftritt die dynami-

schen Big-Band-artigen Riffs 

und Call-and-Response-Im-

provisation zwischen Trom-

pete und Posaune. Zu ihrem 

Repertoire zählen neben Jazzklassikern und Songs aus den 30er Jah-

ren auch funkige und karibische Rhythmen aus den 70er Jahren. 

Ganz neu in ihrem Programm haben sie zudem Interpretationen aus-

gewählter Songs aus bekannten Walt-Disney-Filmen. Und das alles 

mit über 200 Jahren Bühnenerfahrung. Bereits im Frühjahr 2021 

begeisterte die Hotstuff Jazzband im Kulturzentrum das Publikum.

Das Schauspiel erzählt die ungewöhnliche Freundschaft zwischen Edith 

Piaf und Marlene Dietrich. Was nur wenige wissen: die beiden Göttin-

nen im Olymp des Chansons, die gegensätzlicher kaum sein könnten, 

begegneten sich 1948 in New York und schlossen abseits von Presse 

und Öffentlichkeit Freundschaft. Der „Spatz von Paris“ und der „Blaue 

Engel“ – zwei kapriziöse Diven, verbunden durch überragende künst-

lerische Erfolge und private Skandale. Der szenisch musikalische Reigen 

mit Welterfolgen wie „La vie en rose“, „Je ne regrette rien“ oder „Frag 

nicht, warum ich gehe“ und „I wish you love“ entführt in eine Epoche 

des klassischen Chansons voller Eleganz, Leidenschaft und Melancho-

lie. Im echten Leben zeichneten Edith Piaf wie Marlene Dietrich sich 

durch eine herausfordernde Mischung aus Eigensinn und Freiheitsliebe 

aus, die die wechselseitige Anziehungskraft der beiden Künstlerinnen 

noch verstärkt haben mag. Hier die beherrschte, kühle Schönheit aus 

preußisch-bürgerlichem Milieu. Dort die leidenschaftliche kleine Göre, 

die ihre Kindheit in einem Bordell in der Normandie verbrachte und auf 

den Straßen von Paris groß wurde. 

The Hotstuff Jazzband – Hotstuff Goes Disney
Samstag, 16. November 2024, Beginn 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr 
Reihenbestuhlung, Tickets 24 , 22 , 20 , zzgl. Gebühren

Conny & Die Sonntagsfahrer „Schön war die Zeit“
Das Konzert durch die deutschen 50er & 60er Jahre
Freitag, 22. November 2024, Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr 
Reihenbestuhlung, Tickets 27 , 25 , 23 , zzgl. Gebühren

Spatz und Engel – Schauspiel mit Livemusik von 
Daniel Große Boymann & Thomas Kahry
Donnerstag, 21. November 2024, Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr 
Reihenbestuhlung, Tickets 25 , 23 , 21 , zzgl. Gebühren

Conny und die Sonntagsfahrer 

lassen die schönsten Kultschla-

ger der 50er und 60er Jahre 

wieder lebendig werden. Sie 

vermitteln das typische Lebens-

gefühl der damaligen Wirt-

schaftswunderzeit mit unver-

gessenen Melodien von Peter 

Alexander, Caterina Valente, 

Freddy Quinn, Peter Kraus und 

vielen anderen. Stilecht mit Pet-

ticoat, authentischer Instrumentierung und originalgetreuen Arran-

gements präsentieren sich die drei Musiker um Sängerin Conny live 

auf der Bühne. Das Quartett nimmt sein Publikum mit auf eine nos-

talgische Reise in die Welt des Fernsehens der 50er und 60er Jahre 

– eine Zeit, als das Fernsehen noch in schwarz-weiß erstrahlte und 

die ganze Familie an den Samstagabenden gebannt vor der Matt-

scheibe saß. Die vierköpfige Musikgruppe hat ein eigenes Drehbuch 

für einen wunderbaren Fernsehabend geschrieben, bei dem un-

glaublich klingende Nachrichten, skurrile Werbeunterbrechungen, 

legendäre Shows, jede Menge Witz und gute Laune sowie natürlich 

die großartigen Schlager dieser Zeit erlebt werden dürfen. Egal ob 

„Die Liebe ist ein seltsames Spiel“, „Mit 17 hat man noch Träume“, 

„Capri Fischer“ - die großen Hits von gestern lassen auch heute 

noch unsere Herzen höher schlagen.

„Kabarett. Und natürlich 

ist das auch nicht mein 

Ernst, sondern mein 

Heinz. Hahahaha. Das 

war nur ein Scherz, der 

schon mal in die grobe 

Richtung weist, um was 

es in meinem neuen Pro-

gramm geht. Es geht 

nämlich um Dies und 

Das, um Jenes, aber 

auch um Anderes. Teilweise sogar um ganz Anderes. Eigentlich um 

Alles. Vor allem aber um meine Kindheit als armer Waldbauernbub 

in der Fußgängerzone von Ingolstadt, um meinen großen Jugend-

traum in Papua-Neuguinea den Nil in einem Einbaum zu befahren 

und wie ich beim Training dafür fast im Baggersee ersoffen wäre, 

nicht zu vergessen meine Teilnahme an der Weltmeisterschaft im 

Hot Dog Essen, als ich schon nach dem ersten Bissen aufgeben 

musste, weil ich keinen Ketchup mag. Aber das sind nur drei The-

men von insgesamt vier. Kommen Sie zuhauf, zahlen Sie, ohne rum-

zumaulen, den Eintrittspreis und ich versuche Ihnen einen unver-

gesslichen Abend zu bereiten. Wird schon irgendwie hinhauen. Ihr 

Günter Grünwald.

Günter Grünwald – „Das kann doch wohl nicht 
mein Ernst sein“
Samstag, 23. November 2024, Beginn 20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr 
Reihenbestuhlung, Tickets 31 , 29 , 26 , zzgl. Gebühren

Es geht wieder los! Wir freuen uns sehr auf die neue Spielzeit!
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„...nur einem einzigen Instrument 

gab er die Kraft, die Sprache des 

Unendlichen zu sprechen, und oft 

brachte er es fertig, in nur zehn 

Zeilen, Poesien von unermesslicher 

Erhabenheit und Dramen von un-

vergleichlicher Macht auszudrü-

cken…..“ (George Sand)

Der ehemalige Leiter der Taufkir-

chener Musikschule und musikali-

sche Tausendsassa, Claus Blank, 

spielt einige der schönsten Klavier-

werke Chopins und erzählt aus 

dem Leben des Komponisten. Auf dem Programm stehen neben 

den kleinen Kostbarkeiten den Nocturnes, Walzern und Preludes 

auch dramatische Schöpfungen wie die große Fantasie-Polonaise 

und einige Balladen. Claus Blank begeistert uns jedes Jahr aufs Neue 

mit seinen klassischen Programmen, ob nun zu Ludwig van Beetho-

ven, Sergei Rachmaninoff, Clara Schumann oder aktuell zu Frédéric 

Chopin.

Geht es Ihnen auch so? Sie schlagen die Zeitung auf oder stellen den 

Fernseher an und verzweifeln im selben Moment, da man Sie dort 

überall zu überzeugen versucht, das Ende der Welt stünde unmittel-

bar bevor? Umweltkatastrophen, Krieg und Terror wohin man nur 

schaut. Und als gäbe es an Schrecken nicht ohnedies schon genug 

– kommt da auch alle Jahre wieder – Weihnachten! Mit seinen Kauf-

aufforderungen und der unbarmherzigen Dauerbeschallung mit 

Weihnachtsmusik. Wollen Sie sich da nicht auch einfach einmal 

gänzlich ausklinken, aus der Weihnachts-Maschinerie? Sich flüchten 

in die heile Welt der schönsten Schlager der 50er und 60er Jahre von 

Caterina, Vico, Connie und Peter, Udo und anderen? Deshalb gibt es 

diesen besonderen Abend. Vergessen wir für eine kurze Weile die 

Sorgen der Welt und ergeben wir uns unseren Träumen. Wenn schon 

Kitsch, dann bitte wirklich wertvollen! Schlagertherapie sozusagen. 

Freuen Sie sich auf Thomas Gansch und Leonhard Paul, beide Grün-

dungsmitglieder der bayrischen Bläserformation „Mnozil Brass“, und 

ihre virtuose Band.

Frédéric Chopin (1810 - 1849) – Eine Liebeserklärung 
an den großen polnischen Komponisten 
Ein musikalischer Nachmittag mit Claus Blank
Sonntag, 24. November 2024, Beginn 16 Uhr, Einlass 15.30 Uhr  
Reihenbestuhlung, Tickets 15 , 13 , 11 , zzgl. Gebühren

Die Weihnachts-Schlagertherapie
Sonntag, 1. Dezember 2024, Beginn 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr  
Reihenbestuhlung, Tickets 25 , 23 , 21 , zzgl. Gebühren

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung
der HUK-COBURG!

Wechseln Sie 
bis zum 30.11. 
zur ausgezeichneten 
Kfz-Versicherung
der HUK-COBURG!

reiner.groll@hukvm.de

Kundendienstbüro
Reiner Groll
Rathausplatz 2
82008 Unterhaching
Tel. 089 244115450

Taufkirchen
ist jetzt
Spargebiet!
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Vorlesestunde für Kinder ab 3 Jahren
Wir lesen zusammen ein Bilderbuch, erzählen die Geschichte und malen. Die Teilnahme 

ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. Dauer ca. 45 Minuten.

Mittwoch, 6. November 2024, 15.30 Uhr
Seit Henri seinen Küken eine Gutenachtgeschichte mit einem Monster vorgelesen hat, 

fühlt er sich im Dunkeln manchmal etwas unbehaglich. Aber das würde er natürlich nie 

zugeben – schließlich ist er ein stolzer Hahn! Doch eines Tages fliegt der selbstgebastelte 

Drachen der Küken davon, und genau an diesem Abend entdeckt Henri in den Ästen des 

alten Quittenbaums eine Gestalt, die wirklich fast wie ein Monster aussieht! Alle Tiere 

des Bauernhofs helfen mit, das Geheimnis zu lüften.

82024 Taufkirchen · Tel. 089 69375190 · Mobil 0172 8939291 · www.arboris-baumpflege.de · info@arboris.org

ARBORIS
Meisterbetrieb für Baumpflege seit 1996 
Inh. Christian Kniepkamp
Gärtnermeister, fll-zert. Baumkontrolleur

Baumpflege  :  Totholzentfernung, Kronenpflege, Einkürzungen

Fällungen     :  Seilklettertechnik, Hebebühneneinsatz, Rigging

Gartenpflege:  Hecken-, Sträucher-, Obstbaumschnitt, Pflanzungen
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Pater-Rupert-Mayer-Weg 3
82024 Taufkirchen
Telefon 089/61 46 74 19
www.orthopaedie-kurt.com

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 08.30 – 12.30

und  13.00 – 18.00

Sa. 09.00 – 13.00

Schräg gegenüber der Gemeinde Taufkirchen

Am ehemaligen 
Standort von 

ProMobil!

• Orthopädische Maßschuhe
• Fußeinlagen nach Maß
• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen & Orthesen
• Fußdruckmessung
• 3-D Fußscan
•  Diabetikerschuhe und 

Diabetikereinlagen
• Laufanalysen-Zentrum
• Schuhzurichtung
•  Finn Comfort und 

Waldläufer Schuhe

• Orthopädische Maßschuhe• Orthopädische Maßschuhe
• Fußeinlagen nach Maß• Fußeinlagen nach Maß
• Kompressionsstrümpfe• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen & Orthesen• Bandagen & Orthesen
• Fußdruckmessung• Fußdruckmessung
• 3-D Fußscan• 3-D Fußscan
•  Diabetikerschuhe und •  Diabetikerschuhe und 

DiabetikereinlagenDiabetikereinlagen
• Laufanalysen-Zentrum• Laufanalysen-Zentrum
• Schuhzurichtung• Schuhzurichtung
•  Finn Comfort und •  Finn Comfort und 

Waldläufer SchuheWaldläufer Schuhe

• Orthopädische Maßschuhe
• Fußeinlagen nach Maß
• Kompressionsstrümpfe
• Bandagen & Orthesen
• Fußdruckmessung
• 3-D Fußscan
•  Diabetikerschuhe und 

Diabetikereinlagen
• Laufanalysen-Zentrum
• Schuhzurichtung
•  Finn Comfort und 

Waldläufer Schuhe

VdK – Ortsverband Taufkirchen
www.vdk.de/ov-taufkirchen-muenchen 

ov-taufkirchen-muenchen@vdk.de

1. Vorsitzende Eva Blust, Tel.: 089 / 6121978 

„Helft Wunden heilen“ schenkt Menschen  
einen Lichtblick  
„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es.“ Erich Kästners berühmtes 

Zitat könnte das Motto der Spendensammlung „Helft Wunden 

heilen“ sein. Dank der Spenden der bayerischen Bevölkerung kann 

der VdK nämlich sehr viel Gutes tun. Mit diesem Geld hilft der VdK 

Menschen in akuten Notlagen. Jeder Euro ist wichtig. Vielen Dank 

im Voraus!

Das VdK-Vorstandsteam von Taufkirchen sucht 

Ehrenamtliche Mitarbeiter 
(m/w/d)

zur Unterstützung der
Á  Schriftführung: Protokoll schreiben von  

Sitzungen und Besprechungen
Á  Homepagepflege: Homepage regelmäßig 

aktualisieren
Á  Öffentlichkeitsarbeit: Pressemitteilungen 

schreiben für das „Taufkirchner Journal“  

und die regionalen Wochenblätter

Wichtig für uns ist, dass Sie selbständiger „Teamplayer“ sind.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse. Dazu nehmen Sie bitte Kontakt 

mit unserer Vorsitzenden auf.

VDK

DAV-Touren im November 2024
Mi., 06.11. Bergwanderung L
Holzer Alm 1280 m, Mangfallgebirge

580 Hm, 4 Std. 

Günter Bäumer, Telefon 089/6122659 

Mi., 13.11. Bergwanderung L
Jagersteig um den Hintersteiner See, Wilder Kaiser

520 Hm, 12 km, 5 - 6 Std.

Klaus Warsitz, Telefon 089/6121583

Mi., 20.11. Bergwanderung L
Keilkopf 1125 m, Bay. Voralpen

500 Hm, 5 Std.

Josef Schweiger, Telefon 089/6148162

Do., 21.11., Gruppenabend
Gasthof Trenner, Münchner Straße 1, 19.00 Uhr

Klaus Warsitz, Telefon 089/6121583

Das aktuelle Programm sowie weitere Informationen sind auf 

der Internetseite der Ortsgruppe Taufkirchen unter https://

www.alpenverein-muenchen-oberland.de/ortsgruppen/

taufkirchen ersichtlich.

https://www.alpenverein-muenchen-oberland.de/ortsgruppen/taufkirchen
https://www.alpenverein-muenchen-oberland.de/ortsgruppen/taufkirchen
https://www.alpenverein-muenchen-oberland.de/ortsgruppen/taufkirchen
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Mein Spitzbergen
Eine hellsichtige Liebeserklärung an die Insel des blauen Lichts und der 

weißen Bären. Seit 16 Jahren bereist Birgit Lutz Spitzbergen. Als Expe-

ditionsleiterin bringt sie Besuchern die Geschichte, extreme Landschaft 

und vielfältige Tierwelt der Insel nahe und bindet ihre Gäste in ein von 

ihr initiiertes Forschungsprojekt ein. Durch ihren klugen und zärtlichen 

Blick auf ihre zweite Heimat weit nördlich des Polarkreises infiziert sie 

uns mit ihrem Arktisfieber. Kurs 242-2118, Gebühr 10 €, Di., 

12.11.2024, 19 Uhr, vhs, Ahornring 121.

Familie als Schlüssel zur gesellschaftlichen  
Transformation
Wir alle leben in Familien. Vielleicht ist Familie das wichtigste und 

widerstandsfähigste Prinzip unserer sozialen Welt. Unabhängig von 

den Veränderungen in unserem Arbeits- und Alltagsleben bleibt die 

Familie ein zentraler Anker unserer Gesellschaft. Die Erfahrungen 

mit Home-Office und Home-Schooling (gleichzeitig!) während der 

Pandemie haben die enorme Belastbarkeit, aber auch die Grenzen 

familiärer Strukturen offengelegt. 

Es wurde deutlich, dass wir ohne die Mehrbelastung der Familien 

nicht durch diese Krise gekommen wären. Was ist, wenn dies nicht 

nur für Ausnahmesituationen gilt, sondern für alle großen gesell-

schaftlichen Transformationen? Es gilt zu untersuchen, wie sich die 

Politik auf möglicherweise zerstörerische Weise auf die Leistungsfä-

higkeit von Familien verlässt und sie damit immer häufiger überfor-

dert. 

Der Vortrag plädiert für einen Paradigmenwechsel: Wir sollten die 

Familien politisch auf Augenhöhe mit den Unternehmen holen, ihre 

zentrale politische Rolle anerkennen und Veränderungsdruck von 

den Familien zur Politik verschieben. Kurs 242-21030, Kursleiter Ste-

fan Schulz, Gebühr 6 €, Fr., 29.11.2024, 19 Uhr, vhs, Ahornring 

121, Raum 3.1.

Veranstaltungen der Volkshochschule Taufkirchen
Allgemeine Informationen und Anmeldungen unter Telefon 0 89 / 61 45 14-0, Telefax 0 89 / 6 14 04 50 
info@vhs-taufkirchen.de oder www.vhs-taufkirchen.de

❚ Einstieg in die Digitale Kommunikation
Montag, 04. - 07.11.2024, 14.00 - 15.30 Uhr

❚ Windows 10 Grundlagen
Montag, 04. - 18.11.2024, 14.30 - 17.30 Uhr, 46 €

❚ Alternativen zur Gasheizung und der Nutzung 
von Balkonkraftwerken
Dienstag, 05.11.2024, 19.00 - 20.30 Uhr

❚ Streifzüge durch Europas Vogelwelt
Mittwoch, 06.11.2024, 19.00 - 20.00 Uhr, 6 €

❚ Nordic Walking
Donnerstag, 07. - 21.11.2024, 09.00 - 10.00 Uhr, 19 €

❚ Vortrag. Die Magie der Atmung - Buteyko erlernen
Freitag, 08.11.2024, 18.00 - 19.00 Uhr, 9 €

❚ Werksführung bei MAN in München-Allach
Freitag, 08.11.2024, 8.45 - 10.30 Uhr, 22 €

❚ Gold- und Silberschmieden mit Jutta Klingebiel
Freitag, 08.11. - 06.12.2024, 09.15 - 13.00 Uhr, 156 €

❚ Aus alt wird neu – Wir gießen Christbaumschmuck 
aus Wachs (ab 6 Jahren)
Samstag, 09.11.2024, 14.30 - 17.30Uhr, 16 €

❚ Webinar „Geld verdienen im Internet durch Verkaufen“
Samstag, 09.11.2024, 10.30 - 12.30 Uhr, 49 €

❚ Nachhaltiges und kreatives Verpacken
Montag, 11.11.2024, 19.00 - 21.00 Uhr, 10 €

❚ Origami
Mittwoch, 13.11.2024, 19.00 - 21.30 Uhr, 29 €

❚ Kino. The quiet Girl
Freitag, 15.11.2024, 19.30 - 21.30 Uhr

❚ Hilfe für Hunde bei Silvester-Angst
Freitag, 15.11.2024, 19.00 - 20.30 Uhr, 9 €

❚ Kleidertausch für den Herbst
Samstag, 16.11.2024, 13.00 - 16.00 Uhr

❚ Exkursion nach Dachau
Samstag, 16.11.2024, 11.15 - 13.45 Uhr, 4 €

❚ China und Russland
Montag, 18.11.2024, 19.00 - 21.00 Uhr, 6 €

❚ Auf Napoleons Spuren durch Europa
Dienstag, 19.11.2024, 19.00 - 20.30 Uhr, 10 €

❚ 1000 Jahre Kaiser Heinrich der Heilige
Mittwoch, 20.11.2024, 19.00 - 20.30 Uhr

❚ Gold- und Silberschmieden mit Christiana Jöckel
Mittwoch, 20.11. - 18.12.2024, 14.00 - 17.00 Uhr, 132 €

❚ Gold- und Silberschmieden mit Nicole Beck
Donnerstag, 21.11. - 19.12.2024, 09.15 - 13.00 Uhr, 156 €

❚ Wie funktioniert Künstliche Intelligenz?
Freitag, 22.11.2024, 19.00 - 20.30 Uhr, 18 €

❚ Upcycling. Weihnachtssterne die verzaubern 
(ab 5 Jahren mit Eltern)
Samstag, 23.11.2024, 14.30 - 17.30 Uhr, 14 €

❚ Kräuter- und Wurzelführung im Herbst
Samstag, 23.11.2024, 10.00 - 13.00 Uhr, 12 €

❚ Mehr Frauen an die Spitze
Montag, 25.11.2024 - 11.03.2025, 19.30 - 21.00 Uhr, 48 €

❚ ChatGPT im (Online-)marketing nutzen
Mittwoch, 27.11.2024, 19.00 - 20.30 Uhr, 20 €

❚ Sieh, das Schöne wächst so nah! Pflanzen-Scans
Freitag, 29.11.2024, 18.00 - 20.00 Uhr
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Den eigenen Schmuck zu Weihnachten schmieden
Die vhs Taufkirchen bietet kreativen Köpfen eine besondere Mög-

lichkeit, handwerkliche Fähigkeiten im Gold- und Silberschmieden 

zu erlernen. Ab 20.11. von jeweils 14 bis 17 Uhr können alle Inter-

essierten jede Woche die Kunst des Schmuckdesigns hautnah erle-

ben und eigene Geschenke für Weihnachten schmieden. Unter 

fachkundiger Anleitung können Sie eigene Schmuckstücke entwer-

fen und umsetzen – ob Ringe, Anhänger oder Ohrringe, Ihrer Fanta-

sie sind keine Grenzen gesetzt. In entspannter Atmosphäre lernen 

Sie Schritt für Schritt, wie Edelmetalle bearbeitet und verarbeitet 

werden, um einzigartige Kreationen zu schaffen. (Kursnummer 

242-23647B, Gebühr 132 €)

Für Berufstätige und alle, die am Abend kreative Auszeiten suchen, 

gibt es den Gold- und Silberschmiedekurs am Dienstagabend zwi-

schen 18 und 21.30 Uhr. Auch hier haben Sie die Gelegenheit, in 

einer kleinen Gruppe unter Anleitung eines erfahrenen Dozenten 

handwerkliche Schmuckkunst zu erlernen oder Ihre vorhandenen 

Fähigkeiten zu verfeinern. Lassen Sie sich diese Chance nicht entge-

hen und entdecken Sie Ihre kreative Seite. Steigen Sie hier auch 

nachträglich noch mit günstigerer Gebühr ein. Kurs 242-23638A, 

Gebühr bei Einstieg ab November 175 €, vhs Taufkirchen, Ahorn-

ring 121, 82024 Taufkirchen.

ETFs Auswählen mit System
Die wichtigsten Eigenschaften der ETFs und ETF-Arten, werden er-

klärt und Kriterien zum Auswählen von ETFs erarbeitet. Die gängigs-

ten Strategien zur Gestaltung von Wertpapier-Portfolios werden 

gezeigt. Des Weiteren wird Schritt für Schritt erklärt, wie die Anleger 

selbst geeignete ETFs mit System auswählen können. Gezeigt wird, 

wie ein Wertpapierdepot zu eröffnen ist und wie ETF-Anteile ge-

kauft und verkauft werden. Kurs 242-2127, Gebühr 20 €, Kurslei-

tung Paulina Lolov, Do., 14.11.2024, 19 Uhr, vhs, Ahornring 121, 

Raum 3.1.

Kinder Gesundheitsvorsorge
Wenn Ihr Kind krank wird, dann ist es bei uns im Ernstfall 
bestmöglich abgesichert – eine Sorge weniger!

Bestmögliche Versorgung bei Ärzten oder Heilpraktikern, 
beim Zahnarzt, im Krankenhaus und im Pflegefall.

Wir bieten starke Leistungen kombiniert mit niedrigen 
Beiträgen schon für unter 10 Euro im Monat.

Wir beraten Sie gerne und individuell nach Ihren 
Wünschen.

Weil Ihr Lächeln 
    das Leben 
  schöner macht.

DIE ALLIANZ 
ZAHNZUSATZVERSICHERUNG

ALLIANZ-PAULI.DE

Allianz Generalvertretung
Christoph Pauli e.K.
Generalvertretung der Allianz
Ritter-Hilprand-Str. 1
82024 Taufkirchen

0 89.6 12 10 79
01 70.6 12 10 79

christoph.pauli@allianz.de
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Großartiger spätsommerlicher Wies´nstart 

Für die SG „Fröhlicher Abend“ Taufkirchen 

ist der erste Wies´nsonntag mit dem Festzug 

ein fester Termin im Jahresablauf. In diesem 

Jahr konnte die Schützengesellschaft alle 

drei Könige mit eigenem Bogen mitgehen 

lassen. Bereits früh am Morgen ging es mit 

der S-Bahn ins Stadtteil Lehel. 

Nach einem traditionellen Weißwurstfrüh-

stück machten sich die insgesamt 11 Zug-

teilnehmer auf den Weg zum Aufstellungs-

ort. 

Erstmals war das Ziel die Maximiliansbrücke, 

wo sich die Schützen des Gaus München 

Ost-Land im Block des Bezirks München tra-

fen. Gegen 11.30 Uhr setzte sich der Block 

in Bewegung und nach knapp 1,5 Stunden 

löste er sich nach 7 km Fußmarsch vor dem 

Schützenzelt auf. Etwas erschöpft, aber 

wieder sehr beeindruckt von dem besonde-

ren Erlebnis, wurde, wie schon Tradition, ein 

großes Gruppenfoto „geschossen“. 

„Wenn ich in die Wies´nstraße (Matthias 

Pschorr Straße) einbiege und vorne die Ba-

varia sehe, bekomme ich immer noch Gän-

sehaut.“, so ein gestandener älterer Schüt-

ze, der seit Jahren als Fahnenträger mitgeht. 

Weitere Rückmeldungen kamen von Luft-

pistolen-Schützenkönig Christian Eiden: „Es 

war beeindruckend, München auf diese 

Weise zu erleben, die Stimmung war toll!“, 

Fahnenträger Mathias Feichtbauer: „Es hat 

ein bisschen gedauert, bis ich das Gewicht 

der prächtigen Vereinsfahne und das von 

den Musikkapellen angeschlagene Marsch-

tempo koordiniert bekommen habe – aber 

dann war es ein einmalig schöner Zug durch 

München, der am Ende viel zu schnell vor-

überging.“ und Bogenträgerin Anni Tausch: 

„Wenn ich heute an den Festzug denke, 

muss ich direkt wieder lächeln. Die Atmo-

sphäre war einfach großartig.“ 

Das dürfte genügend Motivation sein, dass 

auch in 2025 wieder der erste Wies´nsonn-

tag gefixt werden wird.

 Schützenverein

Widerstandsfähiger Adler 
Um exakt 22.22 Uhr war es soweit – Kati 

Beyer ist neue Adlerkönigin der SG „Fröh-

licher Abend“ Taufkirchen. Vorjahressiege-

rin Annika Eiden überreichte ihr die Tro-

phäe, einen Adlerpokal. 

Sportleiter Stefan Schallmoser und Schüt-

zenmeister Michael Müller waren die ers-

ten Gratulanten: „Da hat Dein Mann dies-

mal einen besonders widerstandsfähigen 

Adler gebastelt.“ Denn Markus Beyer hat 

wie jedes Jahr den Adler aus Holz gebaut, 

den farblichen Anstrich erhielt er von Regi-

na Schallmoser. Oder lag es doch am ge-

nutzten Gewehr eher älteren Baujahres 

mit ungewohntem Knicklauf, dass es meh-

rere Runden für die 35 Teilnehmer am Ad-

lerschießen gebraucht hat, um 

diesen der Reihe nach von allen hölzernen 

Federn zu befreien? Jedenfalls hatten alle, 

Jung und Alt, erfahrener (Adler-)Schütze 

und Neuling und auch die Gäste großen 

Spaß bei diesem Gauditurnier. 

Währenddessen gab es auch noch eine 

von Annika Eiden ausgegebene, sehr le-

ckere Leberkäsebrotzeit. Annika war zu-

dem eine von vielen jugendlichen Mitglie-

dern, die mit Begeisterung dabei waren. 

Im nächsten Jahr wird es einen neuen Ad-

ler geben und der Wanderpokal wird wie-

der ausgeschossen – mal schauen, wie 

standhaft dieser dann sein wird.

Schützenverein

v. l.: Matthias Mösbauer, LG-Königin Victoria Matten, Maximilian Matten, Ferdinand Dinkel, Fahnenträger Stefan Schallmoser und Mathias Feichtbauer, LP-König 
Christian Eiden, Philipp Dinkel, Anni Tausch, Jugend-König Sebastian Elbs und Kirsten Bürger
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Klassik trifft Jazz – Jazz meets Pop 
Das erste große Event der Musikschule im 

Schuljahr 2024/25 war ein voller Erfolg. Das 

Konzert „Klassik trifft Jazz – Jazz meets 

Pop“ am 28.09.2024 im voll besetzten Kul-

tur & Kongress Zentrum Taufkirchen zog mit 

einer gelungenen Mischung aus Klassik, 

Jazz und Pop das Publikum von Anfang an 

in seinen Bann. 

Bundespreisträger Erik Maier und Musik-

schulleiter Michael Suttner an den Violinen 

eröffneten den Abend gemeinsam mit dem 

Komponisten Vladimir Genin am Klavier in 

Igor Frolovs virtuos dargebotenem „Diverti-

mento“. Nach der excellenten Interpretati-

on des ersten Satzes aus Harald Genzmers 

Konzert für Klavier und Schlagwerk mit den 

beiden Bundespreisträgern Franz Ferdinand 

Dietz (Klavier) und Paul Suttner (Schlag-

werk) folgte der erste Höhepunkt des Kon-

zerts: Die Uraufführung des Werks „David 

gegen Goliath“ von Vladimir Genin, meis-

terhaft gespielt von Erik Maier und Paul 

Suttner. Die dramatische Kombination aus 

Violine, Marimbaphon und Schlagwerk ver-

lieh dem Werk große emotionale Tiefe und 

brachte musikalische Kontraste eindrucks-

voll zur Geltung.

Nun waren die Teilnehmenden des am sel-

ben Tag stattfindenden Musikschul-Work-

shoptags an der Reihe. Sie zeigten erstaunli-

che Ergebnisse. Nach einer tollen 

Blues-Einlage für drei E-Bässe begeisterte 

die „Band für alle“ mit zwei mitreißenden 

Popnummern, in der es Dozent Bernhard 

Schmid ausgezeichnet verstand, sämtliche 

Teilnehmende zu einer kraftvollen musikali-

schen Einheit zu formen. Der zweite Teil des 

Abends war ganz dem Jazz gewidmet. 

Auf ein spektakuläres „Drumbattle“ zwi-

schen Starschlagzeuger Arno Haselsteiner 

und Paul Suttner folgte eine kraftvolle Inter-

pretation des Fusion-Titels „It’s on“ von Ge-

orge Duke, präsentiert von Suttner, Key-

boarder Anton Kleespies und E-Bass-Legende 

Patrick Scales. Ein weiteres Highlight bildete 

der Auftritt der Jazz-Combo „#NINE“ des 

Pestalozzi-Gymnasiums München, die mit 

energiegeladenen Fusion Jazz-Stücken und 

Soloeinlagen das Publikum zum Mitgrooven 

brachte. 

Zum Abschluss spielten die Nachwuchsta-

lente gemeinsam mit den renommierten 

Profis Patrick Scales, Arno Haselsteiner, 

Karsten Helmbold und Bernhard Schmid 

Klassiker wie „Catch me if you can“ von Eric 

Clapton und „Caravan“ von Duke Ellington. 

Die musikalische Qualität und das Zusam-

menspiel der Musiker wurden vom Publi-

kum mit großem Applaus gefeiert. Ein be-

eindruckender Abend, der die Vielseitigkeit 

der Musikschule Taufkirchen eindrucksvoll 

unter Beweis stellte.

Im Oktober beteiligt sich die Musikschule 

mit einem Auftritt der Chorkids am Jubilä-

um der Sozialen Stadt Taufkirchen und ver-

anstaltet mit ihren Lehrkräften und in Zu-

sammenarbeit mit dem renommierten 

Percussion-Duo „Doubledrum“ ein Konzert 

für Schüler der Walter-Klingenbeck-Real-

schule Taufkirchen.

Im November beteiligt sich die Musikschule 

am Taufkirchner St. Martinsumzug und 

dann steht schon die Vorweihnachtszeit vor 

der Tür.

Weiterhin freuen sich unsere Singgruppen 

(Chorkids, Young Voices) über Verstärkung. 

Die Proben finden jeweils am Freitagnach-

mittag statt. Interessierte Kinder und Ju-

gendliche sind jederzeit willkommen! Gerne 

können Schnuppertermine vereinbart wer-

den. Auch in den Dienstagskursen der „Mu-

sikalischen Früherziehung“ sind noch Plätze 

frei. Informieren Sie sich gerne unter www.

musikschule-taufkirchen.de.

Musikschule Taufkirchen
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Stammtisch trifft sich 
auch im November
Am Donnerstag, 21. November 2024, tref-

fen sich die Freunde des Wolfschneiderho-

fes ab 12.00 Uhr im Restaurant der Tennis-

anlage Raschke zu ihrem monatlichen 

Stammtisch. 

Der Förderverein bietet regelmäßig traditio-

nelle Veranstaltungen im Heimathaus der 

Gemeinde an. Die gesellige Stammtischrun-

de hat durch die rege Vereinsarbeit stets 

ausreichend Gesprächsstoff. 

Aber auch das aktuelle Geschehen in der 

Gemeinde findet immer das Interesse der 

Teilnehmer. Und natürlich gibt es am 

Stammtisch ausreichend Raum für den per-

sönlichen Austausch. 

Der gut besuchte Kreis bietet eine zwanglo-

se Gelegenheit, alte Bekanntschaften auf-

zufrischen oder auch neue zu schließen. 

Alle Mitglieder des Fördervereins sind eben-

so herzlich willkommen wie weitere Interes-

sierte. 

Freunde des Wolfschneiderhofes

Der Wolfschneiderhof ist online
Auf der Internetseite des Fördervereins fin-

den Sie die anstehenden Veranstaltungen 

ebenso wie Interessantes rund um den 

Wolfschneiderhof, Tradition, Brauchtum 

und Heimatpflege. Einfach mal reinklicken 

unter www.wolfschneiderhof.de.

Adventsfeier für Mitglieder
Sie ist traditionell der Abschluss des Ver-

einsjahres: die stimmungsvolle Adventsfeier 

für die Mitglieder der Freunde des Wolf-

schneiderhofes. 

Am Freitag, 29. November 2024, treffen 

sich die Vereinsmitglieder ab 19.30 Uhr im 

weihnachtlich geschmückten Stadel, um 

gemeinsam besinnliche Stunden bei stim-

mungsvoller musikalischer Untermalung zu 

verbringen und auf eine rege Vereinsarbeit 

im abgelaufenen Jahr zurück zu schauen. 

Schauen Sie doch mal rein: www.wolfschneiderhof.de 

WWeennnn  ssiicchh  FFrreeuunnddee  eennggaaggiieerreenn......  

Seit 38 Jahren setzen wir uns für den Erhalt 
des liebenswerten Wolfschneiderhofes ein. 

Mit traditionellen Veranstaltungen füllen wir 
das Bauernanwesen immer wieder mit Leben. 

So entstehen bereichernde Begegnungen, 
Bekanntschaften und Freundschaften. 

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern · Individuelle Bestattungsformen

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Taufkirchen

Höhenkirchen / Siegertsbrunn 0 81 02 / 9 98 68 77
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Vaterstetten Annahmestelle  0 81 06 / 3 06 21 88
im Gartencenter Ziegltrum

Tag und Nacht erreichbar! www.bestattungshilfe-riedl.de

Münchener Straße 8
für Stadt und Lkr. München

0 89 / 62 17 15 50 Bestattungsvorsorge

http://www.wolfschneiderhof.de
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SV-DJK Taufkirchen
Infos & Anmeldungen unter SV-DJK Taufkirchen e.V., Köglweg 99, Telefon 0 89 / 612 30 72, 

Telefax 0 89 / 66 60 70 11, info@svdjktaufkirchen.de oder www.svdjktaufkirchen.de

Sport, Bewegung und Demenz das gibt es nur beim SV-DJK Taufkirchen
Sich bewegen und Sport treiben – das be-

deutet für viele Menschen ein Stück Lebens-

qualität. Dies gilt auch für Menschen mit 

einer Demenzdiagnose. Zu den Inhalten der 

Sportstunde gehören Kräftigung und Deh-

nung der Muskulatur und Koordinations-

übungen, welche den Fähigkeiten der Teil-

nehmer angepasst sind. Mit sanfter Musik 

und kleinen Spielen kommen Spaß und Un-

terhaltung nicht zu kurz. Die Gemeinde 

Taufkirchen unterstützt diese Gruppe mit 

einem Fahrdienst für die Teilnehmer, damit 

ein unkomplizierter Einstieg in regelmäßige 

Bewegung einfach gelingt. Genau das Rich-

tige für Sie oder Ihre Angehörigen? Dann 

melden Sie sich unter Anja.Brinkmann@svd 

jktaufkirchen.de oder Telefon 089/6123072. 

Demenzsport findet montags von 11.30 - 

12.30 Uhr im Sportpark Taufkirchen statt. 

Begleitpersonen sind herzlich willkommen. 

Trampolin-Basics für Erwachsene
Gehörst du zu den Erwachsenen, die immer 

schon einmal die elementaren Basics im Tram-

polin-Springen erlernen wollten? Was bei 

Olympia so einfach aussieht, hat es allerdings 

in sich. Mit der richtigen Grundsprung-Tech-

nik und dem entsprechenden Know-how 

wird es zwar ein weiter Weg zur Olympiade, 

aber ein erster Schritt ist getan. In unserer 4er 

Kursreihe kannst du nicht nur die Grundtech-

nik des Springens auf einem Olympia-Trampo-

lin erlernen und von der Erfahrung unseres 

Trainerteams profitieren, sondern auch deine 

Haltung und Koordination verbessern. Wir 

starten mit der absoluten Basis, Du brauchst 

keinerlei Vorkenntnisse. Der Kurs startet am 

25.10.2024 von 19.30 – 20.30 Uhr und rich-

tet sich an Erwachsene und Jugendliche ab 15 

Jahren. Weitere Infos unter www.svdjktaufkir 

chen.de/kurse/trampolin-grundkurs/.

Herbstferien Sportprogramm
In den Herbstferien (28.10. – 31.10.) wird es 

wieder Kurse für jeden Sportbegeisterten, 

ohne Zusatzkosten und ohne vorherige An-

meldung, geben. Du wolltest schon immer 

mal in unsere Fitnesskurse reinschnuppern, 

dann nutze die Chance und lerne unser Fit-

nessangebot kennen. Weitere Infos unter 

www.svdjktaufkirchen.de/ferienprogramme/.

Erfolgreicher Kursstart Sturzprävention 
Unser Präventionskurs bietet 12 Teilneh-

mern die Möglichkeit, die Sturzgefahr zu 

minimieren und ihre Gangsicherheit im All-

tag zu verbessern. Der Kurs richtet sich an 

Menschen aller Altersgruppen, die ihre kör-

perliche Fitness und Mobilität steigern 

möchten, um Stürzen vorzubeugen. Die 

speziell hierfür ausgebildete Trainerin leitet 

die Gruppe in den Räumlichkeiten der NBH 

Taufkirchen Unterhaching e.V. an und ver-

mittelt wertvolles Wissen sowie praktische 

Übungen. Im Mittelpunkt steht die Verbes-

serung von Kraft, Balance, Koordination 

und Flexibilität, um die Standfestigkeit und 

Mobilität der Teilnehmer zu steigern. Durch 

gezieltes Training werden eine Vielzahl von 

Muskeln gestärkt, die Reaktionsfähigkeit 

geschult und die Körperwahrnehmung ver-

bessert. Eine neue Kursreihe mit jeweils 10 

aufeinander abgestimmten Kursinhalten ist 

für Januar 2025 geplant. Dieser Präventi-

onskurs wird in der Regel von den gesetzli-

chen Krankenkassen mit bis zu 75 % der 

Kosten bezuschusst.

Skibasar und weitere  
Wintersporttermine des  
SV-DJK Taufkirchen
Der Winter steht vor der Tür und unsere Sai-

sonplanung geht in die heiße Phase. Damit 

ihr für die neue Skisaison gut ausgestattet 

seid, kommt zu unserem Ski- und Sportar-
tikelbasar am Samstag, 16. November 
2024, 9.00 – 12.00 Uhr, in der Aula der 

Grundschule am Wald, Pappelstraße 1 in 

Taufkirchen. 

Gut erhaltene und saubere Wintersportarti-

kel (z. B. Carvingski, Langlaufski, Skistöcke, 

Skischuhe, Snowboards, Schlittschuhe, 

Sturzhelme, Rodel) sowie Kinderski- und 

Snowboard-Bekleidung können verkauft 

und erworben werden. Die Annahme aller 

Waren ist am Freitag, 15. November 2024, 

zwischen 18.00 und 20.00 Uhr, in der Aula 

der Grundschule Am Wald. Für die neuer-

worbenen Skier wird Intersport Siebzehn-

rübl uns wieder mit einem Skiserviceange-

bot unterstützen. Weitere Informationen 

sowie eine Verkaufsliste für den Skibasar 

findet ihr unter https://www.svdjktaufkir 

chen.de/skibasar/.

Vom 06. – 08.12.2024 geht es zum Ski-
Opening ans Kitzsteinhorn. Während die 

Skilehrer sich für die Skikurse weiterbilden, 

habt ihr die Möglichkeit die ersten Schwün-

ge der Saison in den Schnee zu ziehen. Um 

dafür und für die gesamte Skisaison fit zu 

sein, kommt donnerstags um 19 Uhr in die 

Turnhalle an der Pappelstraße. Unser 

Übungsleiter und Skilehrer Andi macht 

euch dort „Ganz Ski fit“.

Am 11. Januar 2025 starten unsere belieb-

ten Ski- und Snowboardkurse für Kinder 

und Erwachsene an 5 aufeinanderfolgenden 

Samstagen. Parallel dazu werden auch wie-

der Tagesfahrten in attraktive Skigebiete 

angeboten. Auch eine kostengünstige Fahrt 

für Familie und Freunde wird es in dieser 

Saison wieder geben. Vom 14. – 16.03.2025 
fahren wir ins schneesichere Familienskige-

biet Hochoetz.

Informationen und Anmeldung zu diesen 

und allen weiteren Veranstaltungen (Skila-

ger, Après Ski Fahrt etc.) findet ihr unter 

www.svdjktaufkirchen.de/sport/skisport.

mailto:Anja.Brinkmann@svdjktaufkirchen.de
mailto:Anja.Brinkmann@svdjktaufkirchen.de
https://www.svdjktaufkirchen.de/skibasar/
https://www.svdjktaufkirchen.de/skibasar/
http://www.svdjktaufkirchen.de/sport/skisport
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American Square Dance 
Zum Auftakt des VHS Herbstprogramms lu-

den die VHS Taufkirchen/Haching Lion Twir-

lers Club am 14.10.2024 zu einem Kennen-

lern-Abend für American Square Dance ein. 

Wer nach dem Abend Lust auf mehr ameri-

kanische Kultur und Volkstanz/Square Dan-

ce hat, kann in diesem Herbst mit einem 

Anfängerkurs, jeden Montag um 19 Uhr in 

der NBH Taufkirchen, Ahornring 119 begin-

nen. 

Weitere Details zum Anfängerkurs erfahren 

Sie unter www.vhs-taufkirchen.de oder bei 

Carmen Walzel unter Telefon 0174/3248009 

oder die.Walzels@gmx.de.

 

 Haching Lion Twirlers

Ihr Auftrag 
ist unsere 

Motivation.
UNSER 

REINIGUNGSSERVICE 
VON A-Z

Die Bayerische Gebäudereinigung

Die Bayerische Gebäudereinigung • Ritter-Hilprand-Straße 10 • 82024 Taufkirchen
Telefon 089/54 76 00 88 • Mobil 0176/82 26 66 06 • info@reinigung-in-bayern.de • www.reinigung-in-bayern.de

Ihr professioneller Partner für Büro und Unterhaltsreinigung

SCAN ME

Bleiben Sie
im Gespräch – 

deshalb

Wir informieren

http://www.vhs-taufkirchen.de
mailto:die.Walzels@gmx.de


Apothekennotdienst
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Datum Notdienst-Apotheke Adresse Telefon
26.10.2024 22.11.2024 Rathaus-Apotheke Köglweg 2, Taufkirchen Tel. 6 12 46 46

27.10.2024 23.11.2024 Apotheke Am Bahnhof Roseggerstraße 34, Ottobrunn Tel. 6 01 59 23

28.10.2024 24.11.2024 Pfauen-Apotheke Parkstraße 27, Unterhaching Tel. 61 64 56

29.10.2024 25.11.2024 Apotheke Am Kirchplatz Kirchplatz 8 b, Oberhaching Tel. 6 13 58 38

30.10.2024 26.11.2024 St. Alto-Apotheke Münchner Straße 109, Unterhaching Tel. 6 11 57 82

31.10.2024 27.11.2024 Turm-Apotheke Bahnhofstraße 5, Oberhaching Tel. 6 13 27 14

01.11.2024 28.11.2024 Rathaus-Apotheke Rathausplatz 1, Grünwald Tel. 6 41 35 73

02.11.2024 29.11.2024 Apotheke Am Rathaus Nauplia-Allee 8, Ottobrunn Tel. 62 98 71 40

03.11.2024 Akazien-Apotheke Therese-Giehse-Allee 70, München Tel. 6 70 30 03

04.11.2024 Humboldt-Apotheke Humboldtstraße 21, München Tel. 65 05 78

05.11.2024 Katharinen-Apotheke Hauptstraße 27, Unterhaching Tel. 61 78 07

06.11.2024 Schloß-Apotheke Rosenheimer Straße 11 b, Höhenkirchen Tel. 0 81 02/13 79

07.11.2024 St. Leonards-Apotheke Bahnhofstraße 27 a, Höhenkirchen Tel. 0 81 02/81 62

08.11.2024 Domos Apotheke am Bahnhof Hauptstraße 14, Unterhaching Tel. 6 11 66 11

09.11.2024 Brunnen-Apotheke Ottostraße 5, Ottobrunn Tel. 6 09 12 80

10.11.2024 SaniPep Apotheke Ollenhauer Straße 6, München Tel. 6 70 09 60

11.11.2024 Palmen-Apotheke Ottostraße 47, Ottobrunn Tel. 6 09 02 20 

12.11.2024 Linden-Apotheke Eichenstraße 36, Taufkirchen Tel. 6 12 95 90

13.11.2024 Rats Apotheke Hauptstraße 10, 85579 Neubiberg Tel. 6 01 40 34

14.11.2024 Bienen-Apotheke Grimmerweg 4, Unterhaching Tel. 61 20 91 61

15.11.2024 Gleißental-Apotheke Bahnhofstraße 37, Deisenhofen Tel. 6 13 17 36

16.11.2024 Arnika-Apotheke Am Sportpark 5, Unterhaching Tel. 4 52 46 84 00

17.11.2024 St.-Otto-Apotheke Rosenheimer Landstraße 53, Ottobrunn Tel. 62 99 88 88

18.11.2024 Sonnen-Apotheke Hauptstraße 63 a, Neubiberg Tel. 60 56 30

19.11.2024 Medicus Apotheke Bahnhofsweg 10, Unterhaching Tel. 6 08 07 70 70

20.11.2024 Tannen Apotheke Ottostraße 80, Ottobrunn Tel. 6 09 96 44

21.11.2024 Eschen-Apotheke Eschenstraße 6, Taufkirchen Tel. 6 12 68 65
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MÜNCHNER STRASSE 42, 82008 UNTERHACHING
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Notdienst 
Tag und Nacht!

Telefon: 089/614 91 95
Notdienst-Telefon 0157/343 88 619

Sanitäre Anlagen Wasser-Gas-Heizung
Meisterbetrieb

Autoservice 
Oberhaching GmbH

‧ Unfallinstandsetzung
‧ Reparaturen aller Art
‧ Lackiererei
‧ Moderne 

Diagnosetechnik

Kolpingring 4 • 82041 Oberhaching • Telefon: 089/66 68 22 72
info@autoservice-oberhaching.de
www.autoservice-oberhaching.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo – Do: 07:30 – 18:00 Uhr    Fr: 07:30 – 16:00 Uhr

‧ Autoglasservice
‧ Abschleppservice
‧ Hauptuntersuchung
 im Haus
‧ ... und vieles mehr!

Wir suchen:
KFZ-Meister (m/w/d)

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Biberger Straße 89 · 82008 Unterhaching
Telefon 089 611 42 74 · Telefax 089 611 42 91

info@schallmoser-entsorgung.de
www.schallmoser-entsorgung.de

K o m p e t e n t e  E n t s o r g u n g

SCHALLMOSE R
Entsorgungsfachbetrieb
Müllabfuhr und Recycling

Abfallsammelbehälter
Containerdienst
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Biberger Straße 89 · 82008 Unterhaching
Telefon 089 611 42 74 · Telefax 089 611 42 91

info@schallmoser-entsorgung.de
www.schallmoser-entsorgung.de
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Liebe Taufkirchner Tierfreunde,
ab sofort in Taufkirchen und Umgebung: 

Hausbesuche für Hund und Katz´.
Ich freue mich darauf, Sie und Ihren besten 
Freund kennenzulernen.

Ihre Alexandra Häckel
Die Haustierärztin

Telefon und WhatsApp 0178 / 5 22 95 16
info@die-haustieraerztin.de

Gleich Kontakt speichern!

Die Tierärztin, die nach 
Hause kommt!

Ursula Schwarz
Geschäftsstellenleiterin

82008 Unterhaching, Hofmarkweg 10
81737 München, Pfanzeltplatz 17

Telefon: 611 00 560
www.schwarz-bestattungsdienst.de

Wir sind jederzeit für Sie da – Tag und Nacht
Zertifizierter Familienbetrieb seit 1938

  Individuelle Gestaltung von Bestattungs-  
und Trauerfeiern

   Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen
   Trauerbegleitung & Bestattungsvorsorge
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